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Krieg auf dem Balkan

Telegramme der SaaleZeitung

Berlin 30 Sept abends 7 Uhr Nach einer ſoeben
hier eingetroffenen Meldung aus Wien haben die bulgariſche

die ſerbiſche und montenegriniſche Regierung die Mobil
machung ihrer Armeen angeordnet

Sofia 30 Sept Jn den der Regierung naheſtehenden
Kreiſen wird die bulgariſche Mobilmachung als Antwort auf
die türkiſche Mobilmachung bezeichnet und als direkt hervor
gerufen durch die nach bulgariſcher Anſicht wenig entgegen
kommende Aufklärung des türkiſchen Miniſters des Aus
wärtigen auf die Frage des bulgariſchen Geſandten über den
Zweck der türkiſchen Mobilmachung

Die Balkanſtaaten die ſämtlich heute die Mobilmachungs

order erlaſſen haben wollen an die Türkei ein Ultimatum be
treffend die Ordnung in den europäiſchen Provinzen der
Türkei ſtellen

Die Alarmnachrichten finden leider durch folgende im
Laufe der Nacht eingetroffenen Nachrichten ihre Beſtätigung

Aus Sofia wird gemeldet daß folgendes amtliche
Kommuniqués ausgegeben wurde

Jnfolge der in den letzten Tagen eingetroffenen
alarmierenden Nachrichten betreffend die Kriegsvorberei
tungen der Türkei und die Konzentrierung von Truppen
in der Nähe von Adrianopel und an der bulgariſchen

Grenze ſieht ſich die bulgariſche Regierung um jeder
Eventualität vorzubeugen genötigt heute die
Mobilmachung zu proklamieren

Auch aus Belgrad wird die Mobilmachung durch
folgende Drahtnachricht beſtätigt

Durch einen vom König unterzeichneten Ukas wird
die Mobiliſierung der ſerbiſchen Armee an
geordnet Die Skuptſchinag wird auf den 4 Oktober ein
berufen werden Man erwartet daß Montenegro mit
der Mobilmachung folgen wird Aus Athen ſind noch
keine beſtimmten Nachrichten eingetroffen

Clird auch Oesterreich rüsten
Es hat den Anſchein als ob der lang gefürchtete

Balkanbrand zum Ausbruch kommen ſoll Höchſt be
unruhigend klingt folgende Depeſche aus Wien

Die aus Sofia und Belgrad hier eingetroffenen Mel
dungen haben allgemein große Beunru higung
hervorgerufen da man annimmt daß auch
OeſterreichUngarn zur Mobiliſierung ge
zwungen ſein wird Nach einer Meldung des Buda
peſter Lloyd gilt ein Krieg als unvermeidlich
da die Balkanföderationsmächte Serbien Montenegro und

Griechenland die Einführung der Autonomie für Mace
donien und Altſerbien verlangen werden was die Türkei
beſtimmt ablehnen wird Da andererſeits die Mächte
keinen Einfluß beſitzen um die Türkei nach dieſer Rich
tung hin zum Nachgeben zu zwingen ſo ſcheint es dem
Sofiater Korreſpondenten des Peſter Lloyd

ganz unzweifelhaft daß ein Krieg unvermeidlich ſei
Die Privatdepeſchen von Sofia werden zurückgehalten auch
die Telephonverbindung zwiſchen Budapeſt und Sofia iſt
geſtört

Marschall von Bieberstein

in englischer Beleuchtung
n den nächſten Tagen erſcheinen bei der DeutſchenVeehenteett in Stuttgart die Deutſchen e

rungen Sidney Whitmans Man ſieht ihnen
mit großer Spannung entgegen nachdem die Ver

e ung die die Deutſche Revue über den
np r des Prinzen Reuß bei Napoleon III nach

der Schlacht bei Königgrätz daraus bringen konnte
und die dann ihren Weg durch die veutſche Preſſe
genommen hat ahnen ließ wie wertvoll und inter
eſſant der Jnhalt dieſes Buches eines einſt dem enge
ſen v um Bismarck angehörenden Engländers

Heute ſind wir durch den Verlag in die Lage ge
ſetzt einen nicht minder intereſſanten Abſchnitt über
den eben verſtorbenen Botſchafter Freiherrn rn

von Bieberſtein aus dem Buche mitzuteilen Whit
man ſchreibt über ihn
Von anderen deutſchen Diplomaten vie ich im Aus

m

lande kennen gelernt habe möchte ich vor allem den Frei
herrn Marſchall von Bieberſtein erwähnen der bis vor kur
zem deutſcher Botſchafter in Konſtantinopel war wo er eine
ausgedehnte Gaſtfreundlichkeit entfaltete in der ſicherlich
richtigen Ueberzeugung daß zu einer guten Diplomatie

en Diners gehören Wie die meiſten Deutſchen von
einem Bildungsgange iſt er ein ſehr wohl unterrichteter

Mann ein Muſiker der mit Verſtändnis Klavier ſpielt
und ein guter Kenner der engliſchen Sprache ſeine Lieb
lingslektüre ſind Romane engliſcher Autoren in der Tauch
nitz Edition Sehr gewandt ohne vielleicht die Routine
des von der Pike auf dienenden Diplomaten beſeſſen zu
haben war er erfolgreich in ſeiner Botſchafterſtellung in
Konſtantinopel die bekanntlich ſein erſter diplomatiſcher
Poſten war Denn er hatte ſeine Laufbahn als Juriſt be
gonnen und eine Reihe von Jahren hindurch den Poſten
eines Staatsanwalts bekleidet Ein freimütiger
Süddeutſcher der im vollen Maße die den ſüddeutſchen
Stämmen allgemein zugeſchriebene Lebensklugheit und zu
gleich ein gut Teil jener gemütlichen Umgänglichkeit beſitzt
die ebenfalls dem ſüddeutſchen Charakter eigen zu ſein pflegt
verſteht es Herr von Marſchall meiſterlich auf das was
Bismarck als eine Hypothek auf unſeren Verſtand bezeichnete
nämlich auf unſere Eitelkeit zu wirken und erreicht es auf
dieſem Wege leicht ſich das Vertrauen der Menſchen zu ge
winnen Er ſoll allen die ihm ſympathiſch ſind ein
gütiger Freund ſein und wie mir erzählt worden iſt be
liebt bei ſeinen Untergebenen wie bei anderen mit denen
ihn ſeine offizielle Tätigkeit in Berührung bringt Gewohnt
alle Dinge beſonders intellektuelle Werte die Preſſe und
die demokratiſche Richtung unſerer ganzen Zeit genau nach
ihrer Bedeutung einzuſchätzen läßt er ſich in ſeinem Urteil
nie durch eine übertriebene Hochachtung vor Rang und Stel
lung und ſeien es die Höchſten beeinfluſſen und hemmen
So ausgerüſtet hat er ſich als Meiſter in den Künſten der
ſe genannten neuen Diplomatie erwieſen die bei allem
was man gegen ſie ſagen kann ihrem Zweck bisher vortreff
lich gedient hat Während ſein Vorgänger in Konſtantinopel
ausſchließlich dem Vertreter eines einzigen erſtklaſſigen
Blattes vertrauliche Mitteilungen zu machen pflegte ſchätzte
der Menſchenfiſcher Marſchall keinen journaliſtiſchen oder
ſonſtigen Fiſch zu gering um ihn nicht in ſein Netz einzu
fangen und mit jener vertraulichen Vonhomie zu behandeln
die er gerade zu ſeiner Spezialität gemacht hatte So be
ſchränkte er nicht wie andere Botſchafter ſeinen Verkehr auf
die Diplomatie und auf die faſhionable Geſellſchaft in Kon
ſtantinopel ſondern fand es bei paſſenden Gelegenheiten
nicht unter ſeiner Wrüde Hand werkervereine zu
beſuchen mit deren Mitgliedern anzuſtoßen und die mehr
ſtimmigen Geſangsvorträge anzuhören die einen ſo charakte
riſtiſchen Beſtandteil der geſelligen Unterhaltungen der deut
ſchen Mittelklaſſen bilden Vor allem war er ſtets bereit
ſich um die Jntereſſen auch der geringſten Mitglieder der
deutſchen Kolonie zu kümmern Das Reſultat war eine
Popularität wie ſie vor ihm wahrſcheinlich kein diplo
matiſcher Vertreter in der türkiſchen Hauptſtadt je beſeſſen
hat Herr von Marſchall verſtand es auch ſich mit dem fran
zöſiſchen Botſchafter vortrefflich zu ſtellen wobei man frei
lich bezweifeln kann ob die Regierung der Republik viel
durch dieſe Freundſchaft gewonnen hat

Als ich im Jahr 1908 zum letzten mal in Kon
ſtantinopel war erfuhr ich von einem Fall der die
Popularität begreiflich erſcheinen läßt die der deutſche Bot
ſchafter auch außerhalb ſeiner offiziellen Tätigkeit als Ver
treter ſeines offiziellen Landes in der Türkei genoß Einer
meiner engliſchen Bekannten der in Geſchäften nach Kon
ſtantionpel gekommen war ſuchte durch die Vermittelung
ſeiner Botſchaft gewiſſe Vergünſtigungen zu erlangen die
ein über das gewöhnliche Maß konſulariſchen Beiſtands hin
ausgehendes diplomatiſches Eingreifen erforderten Dieſes
Anſuchen wurde abgewieſen Tatſächlich fand es die engliſche
Botſchaft erſt im Jahre 1908 zum erſtenmal der Mühe wert
einen offiziellen Vertreter zu einer Verſammlung der eng
liſchen Handelskammer in dieſer Stadt zu entſenden Die
Firma die Herr D vertrat war zufällig eine internationale
die ſowohl in Berlin wie in London Niederlaſſungen beſaß
Nachdem er bei der engliſchen Botſchaft keine Hilfe ge
funden wandte ſich Herr D an den deutſchen Bot
ſchafter dieſer verſprach ſich der Sache anzunehmen und
tat es denn auch wirklich mit vollem Erfolg

Während der letzten internationalen Konferenz im
Haag begegnete ich eines Morgens an der Temple Station
meinem alten Freund Stead der recht verdrießlich aus
ſoh Er war eben von Holland zurückgekehrt und war über
den Gang der Dinge auf der Konferenz verſtimmt bei der
wie er ſagte die Engländer von den Deutſchen geſchlagen
und in den Schatten geſtellt worden ſeien Der älteſte
britiſche Delegierte hatte die engliſchen Journaliſten in
corpore empfangen und ſie ſehr abweiſend behandelt Einige
von ihnen hatten wie Herr Stead ſagte keine geringe Mei
nung von ihm und waren daher im höchſten Grade empört
Als ſie Sir Edward Fry verlaſſen hatten gaben ſie ihrem
Unwillen laut Ausdruck worauf ein deutſcher Journaliſt
ſich ihnen näherte und ſie fragte warum ſie ſich nicht an den
erſten deutſchen Delegierten wendeten der wie er feſt über
zeugt ſei gern bereit ſein würde ſie zu empfangen Der
Gedanke von einem wirklichen Botſchafter empfangen zu
werden und das nach Abweiſung durch einen anderen Diplo
maten der im Vergleich mit jenem wirklich nur eine Leine
Nummer war ſagte den Rittern von der Feder zu So be
folgten ſie ohne Zeit zu verlieren den Wink und ſuchten
Herrn von Marſchall anf der von Konſtantinopel gekomynen
war um die deutſchen Jntereſſen auf der Haager Konferenz
zu vertreten Der herzliche Empfang den ſie bei ihm fan
den und die geſchickte Behandlung die er ihnen angedeihen

ſt rn bekanntlich zu einer förmlichen publi
ziſtiſchen Hauſſe für den deutſchen Dele
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gierten Während Mr Stead dieſe Geſchichte in ſeiner
unnachahmlichen Weiſe erzählte vergaß er völlig ſeine
patriotiſchen Beſorgniſſe und lachte herzlich über die erfolg
reiche Spekulation auf die menſchliche Eitelkeit

Deutſches Reich
Konſflikt zwiſchen Regierung und Gemeinde

Zu einem Konflikt zwiſchen Regierung und Gemeinde
iſt es in dem Wiesbadener Vororte Dotz heim gekommen
Dort hatte der langwierige Prozeß gegen den Bürgermeiſter
Roſſel wegen Amtsvergehens zu deſſen Suspendierung und
zur Einſetzung eines kommiſſariſchen Verwalters geführt
Nach deſſen Verſetzung führte der Beigeordnete Winter
meyer die Amtsgeſchäfte Plötzlich hat nunmehr die Auf
ſichtsbehörde verfügt daß ein Regierungsreferendar Bürger
meiſter Stellvertreter werden ſoll Der Beigeordnete legte
darauf ſämtliche Aemter nieder und die Gemeinde die beim
Einführungsakt des neuen Bürgermeiſter Stellvertreters ſich
nicht vertreten ließ verſuchte dem Landrat einen Proteſt zu
überreichen deſſen Annahme dieſer aber verweigert

Der Kampf gegen die Schlafkrankheit
Ueber die Ausſichten der Bekämpfung der Schlafkrankheit

in DeutſchOſtafrika wird geſchrieben Jn der zweiten Hälfte
des vergangenen Jahres hatte bekanntlich der Leiter des
Medizinalweſens im Reichskolonialamt Generaloberarzt Prof
Dr Steudel eine Studienreiſe in das deutſch oſtafrika
niſche Schlafkrankheitsgebiet unternommen von der er im
Beginn dieſes Jahres mit einer Fülle wiſſenſchaftlichen Mate
rials für die Erforſchung der Krankheit zurückkehrte Die
auf der Studienreiſe gewonnenen Erfahrungen berechtigen
zu dem Urteil daß die Bekämpfung der Schlafkrankheit am
deutſchen Teil des Viktoriaſees in jeder Beziehung erfolgreich
geweſen iſt Denn eine Anſteckung mit der Krankheit iſt zur
zeit im ganzen deutſchen Teil des Sees kaum möglich weil
in den Teilen in welchen noch Schlafkranke ſind die Glossina
palpalis ausgerottet iſt Jn den weiten Gebieten in denen
die Fliege aber noch vorhanden iſt fehlen ſchlafkranke Men
ſchen welche den Krankheitsſtoff für weitere Anſteckung
liefern könnten Den ſicherſten Schutz gegen die Anſteckung
würde die Ausrottung der Gloſſing im ganzen deutſchen Ge
hiet des Viktorigſees biekten Dieſes Ziel iſt zwar im Laufe

längerer Zeit erreichbar die dafür erforderlichen Aufwen
dungen ſind jedoch zu groß um ſchon in abſehbarer Zeit dieſen
Erfolg zu erzielen Das bisherige gute Ergebnis der Krank
heitsbekämpfung iſt zurückzuführen auf die radikalen Abhol
zungen die in allen verſeuchten und gefährdeten Gebieten
vorgenommen ſind Weſentlich anders liegen die Verhält
niſſe am Tanganikaſee Die Sanierung des reichbevölkerten
Ruſſiſſi Tales das zum Teil ſchon mit endemiſcher Schlafkrank
heit behaftet iſt verurſacht beſondere Schwierigkeiten weil
der die Grenze mit dem belgiſchen Kongoſtaat bildende Fluß
ſo ſchmal iſt daß die Gloſſina leicht vom belgiſchen nach dem
deutſchen Ufer herüberfliegen kann Es iſt deswegen mit der
belgiſchen Verwaltung ein Einvernehmen erzielt daß auf
beiden Ufern ein 80 Meter breiter Uferſtreifen von Norden
nach Süden frei geſchlagen wird Aus dieſen Gründen iſt die
Bekämpfung der Schlafkrankheit am Tanganikaſee noch nicht
ſo weit vorgeſchritten als am Viktoriaſee Jmmerhin bekommt
man auch dort den Eindruck daß der ſchwerſte Teil der Arbeit
bereits überwunden iſt

Stiftspropft v Türk
Stiftspropſt v Türk der Beichtvater des Prinzregenten von

Bayern der charakteriſierte Biſchof und Stiftspropſt Dr Jakob
Kitter von Türk Exz iſt 87 Jahre alt und bald näch ſeinem
60jährigen Prieſterjubiläum an Altersſchwäche in München ge
ſtorben Er war ein ſchwäbiſcher Lehrersſohn Döllingers Nach
folger am Hochſtift St Cajetan in München Hofkapelldirektor und
Kuſtus der Schatzkammer der reichen Kapelle päpſtlicher Proto
notar uſw Als ein milder toleranter Prieſter der alten Zeit
dem Heißſporn ein Dorn im Auge war er deshalb in weiten
Kreiſen beliebt und bei allen Konfeſſionen hoch geachtet und ſo
mit von einzigartiger Popularität in München Jn den Tagen
der Königskataſtrophe hat er durch ſeine ebenſo taktvolle als frei
mütige die Wahrheit über den König bekennende Trauerpredigt
unendlich viel zur Beruhigung der damals ſo hoch erregten Ge
müter getan und dadurch der Dynaſtie wie dem Lande einen Dienſt
geleiſtet der zugleich ſeine größte politiſche Tat geweſen iſt

Ein neuer Landesverratsprozeß
Vor kurzem wurde in Hamburg der frühere Steuer

mann der Marine Kagelmann wegen Verdachts des
Verrates militäriſcher Geheimniſſe verhaftet
Es handelt ſich um die Sicherung der Jahdemündung
ſeine Schuld nachgewieſen iſt wird Kagelmann nach Leipzig
transportiert wo ein Verfahren wegen Landesverrats gegen
ihn eröffnet wird

Aus den Kolonien
Denm kürzlich gemeldeten Einbruchsverſuch einer kleinen
Hottentottenbande in den Süden unſeres Schutzgebietes i
jetzt ein neuer Zwiſchenfall gefolgt deſſen militäriſche un
politiſche Bedeutung ſich nach der zunächſt nur vorliegenden
kurzen Rachricht noch nicht erkennen läßt Wie aus Süd
weſtafrika amtlich gemeldet wird iſt am 27 September auf
nem Deren ltenritt am Auob weſtlich Hunirob der
Reiter Müller von der 9 Kompagnie der Kaiſerlichen
Schutztruppe erſchoſſen worden Der Gefreite Strauch
wird ſeit demſelben Tage re Anſcheinend handelt es
ch um einen Zuſamme
achrichten fehlen noch

mit Eingeborenen



Ausland
König Carol ruſſiſcher Feldmarſchall
König Karol von Rumänien iſt zum General

feld marſchall der ruſſiſchen Armee ernannt worden
Die Ernennung die gerade im gegenwärtigen Augen

blick ſchärfſter Spannung auf dem Balkan erfolgt entbehrtgewiß nicht einer politiſchen Bedeutung

Neue Bombenanſchläge in Saloniki
Jnfolge von unkontrollierbaren Gerüchten über weitere

bevorſtehende Attentate auf öffentliche Gebäude Salonikis
hat die Polizei einen ſtrengeren Bewachungsdienſt einge
richtet Trotzdem wurde am Sonntag auf der ſehr belebten
Sabri Paſcha Straße unweit des Freiheitplatzes ein Bom
benanſchlag verübt wobei der Dolmetſcher des deutſchen
Konſulats Caraſſo durch Splitter leicht verwundet wurde
Die Behörden vermuten daß das Attentat auf dem Frei
heitsplatz ſelbſt wo abends Hunderte von Perſonen vor den
Gaſthäuſern ſitzen geplant geweſen iſt Jn der Nacht wur
den zwei weitere Bombenanſchläge verübt Eine Bombe
platzte gegenüber dem Stadtbureau der Gasgeſellſchaft
richtete aber nur geringen Schaden an Eine zweite Bombe
xlatzte zwiſchen zwei türkiſchen Amtsgebäuden im ViertelKappan und beſchärigte das Haus eines Gemeindeſchreibers

An der Rückſeite der Demetrius Kirche entdeckten Paſſanten
eine in einem Korb verborgene Höllenmaſchine die recht
zeitig entfernt wurde Die Bevölkerung iſt ſehr erregt

Die aus geſchloſſenen ungariſchen Abgeordneten
Aus Budapeſt wird gedrahtet
Den jüngſt ausgeſchloſſenen 59 Abgeordneten ging eine

offizielle Verſtändigung des Präſidenten betr ihren Aus
ſchluß von 15 bis 30 Sitzungen zu Der Abgeordnete Bar
baras erklärt nun daß da im Laufe des Jahres 1912 höch
ſtens fünf bis ſechs Sitzungen hinter einem Polizeikordon
ſtattfinden würden die Möglichkeit vorliege daß die Aus
eſchloſſenen auf 114 Jahre das Parlament nicht betreten
önnen ſo daß 59 ungariſche Bezirke im ungariſchen

Abgeordnetenhaus gar nicht vertreten ſein würden
was unbedingt verfaſſungswidrig ſei Nach einer Meldung
von oppoſitioneller Seite wird die Delegation für 1913 in
der zweiten Hälfte des Oktober zuſammentreten und von der
Oppoſition in der gleichen Weiſe wie in Wien geſtört werden

Ausſchreitungen ruſſiſcher Seeleunte

Kopenhagen 30 Sept Der nunmehr abgeſchloſſene
ruſſiſche Flottenbeſuch in Kopenhagen hat zu
mancherlei Klagen über das Auftreten der an Land ge

kommenen ruſſiſchen Matroſen Veranlaſſung gegeben

Slutige Streikkämpfe in Amerika
Jn der Stadt Lawrence im Staate Maſſachuſetts

iſt ein neuer Streik der Textilarbeiter ausgebrochen der am
Sonntag zu ſchweren Ausſchreitungen führte wobei mehrere
Poliziſten und 20 Streikende verletzt wurden Für Montag
war der Streik proklamiert worden als Demonſtration gegen
die nunmehr acht Monate währende Jnhafthaltung der Ar
beiterführer Joſeph Ettor und Arthur Giovanitti Dieſe
ſind der Aufreizung im letzten Textilſtreik angeklagt
wie die Arbeiter behaupten auf Grund haltloſer Denunzig
tionen Die Erbitterung in der Arbeiterſchaft über dieſe
ungerechte Behandlung ihrer Führer iſt um ſo größer als
drei der größten Webereibeſitzer bereits überführt ſind
durch bezahlte Helfer Dynamit und Bomben in die Häuſer
der Streikenden geſchinuggelt zu haben Die Fabrikanten
ſind aber trotz der Schwere der Anklage gegen geringe Kau
tionen auf freien Fuß geſetzt worden

Generalausstand der Sisenbahner in Spanien
Der Generalausſtand der ſpaniſchen Eiſenbahner iſt

nach langer Abſtimmung in der Nacht zum Montag mit er
drückender Mehrheit beſchloſſen worden Dieſe Nachricht hat
in Madrid großes Aufſehen hervorgerufen da man auf
das Gegenteil gefaßt war Die ſpaniſche Regierung hat
unverzüglich weitere Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der

Poſtver indungen und des Güterverkehs getroffen Eine er
neute Einberufung von Truppen gilt als wahrſcheinlich da
ſämtliche noch verkehrenden Eiſenbahnzüge militäriſche Be
ſetzung erhalten müſſen Der König von Spanien iſt infolge
der Ereigniſſe ſehr niedergeſchlagen und machte eine Anſpie
lung auf die Tatſache daß die Tauffeſtlichkeiten in der könig
lichen Familie jedesmal mit bedauerlichen politiſchen Vor
kommniſſen zuſammenfallen

Schweizer Jnnenpolitik
Zürich 30 Sept Bei den Vezirkswahlen ſiegte mit

ſchwacher Mehrheit die bürgerliche Liſte über die ſozialdemo
kratiſche Bei der Volksabſtimmung wurde die Seebacher
Schulinitiative mit 68 000 gegen 40 000 Stimmen verworfen
Das Lehrerbeſoldungsgeſetz wurde mit 46 373 gegen 25 669
Stimmen angenommen Das Eheverbot für Lehrerinnen
wurde mit 29 234 gegen 36 631 Stimmen abgelehnt

Halle und Umgebung
Salle a 1 Oktober

Stadtverordneten Sitzung

Halle a 30 Sept
Am t die Herren Geheimrat Profeſſor

Dr Schmidt Rimpler Kaufmann Probſt und
Rentier Kn abe

Eingegangen iſt eine Petition des Vereins der hieſigene e die mit Rückſicht auf die Wer ge Lage Je
Fleiſchergewerbes um Erlaß der Gebühren für Be
nutzung der Kühlzellen bitten Die Sache geht an
den Petitionsausſchuß

eiter liegt eine Eingabe des Handlungsgehilfenver
bandes vor die ſich über den neulichen Beſchluß der Ver

tagung in Sachen der Erweiterung der
Sonntagsruhe

beſchweren
Herr Stv Oſterburg bittet die Eingabe dem

Rechts und Verfaſſungsausſchuß z überweiſen
Herr Stv Knabe empfiehlt Uebergang
ordnung Es habe ſich nichts ereignet was
verordneten veranlaſſen könnte von
tagungsbeſchluß abzugehen r

ur Tages
ie Stadt

ihrem neulichen Ver

de

Herr Stv Pfautſch iſt der Anſicht daß jetzt die
Dinge z anders liegen als vor vierzehn Tagen Die Ge
ſchäftsinhaber ſelbſt hätten ſich inzwiſchen zuſammengetan
und wollen verkürzte hen an den Sonntagen ein
führen Das ſei doch ein Moment das ein ganz anderes
Bild von der Sachlage gebe Er bittet den Vertagungs
beſchluß zu revidieren und die Eingabe erneut dem Rechts
und Verfaſſungsausſchuß zu überweiſen

rr Stv Meyer I ſpricht ſich in gleichem Sinne aus
Die Firmen ſelbſt wollen mit der Verkürzung der Geſchäfts
eit an den Sonntagen nicht warten bis zur reichsgeſetzlichenRegelung Da habe das Kollegium doch erſt recht kein An

laß zu warten Das ſei ein völlig neuer Geſichtspunkt
Herr Stv Em mer ſpricht gleichfalls für Ueberweiſung

an den Rechts und Verfaſſungsausſchuß
Herr Stv Probſt macht darauf aufmerkſam daß die

Vereine die da petitioniert haben die völlige Sonn
tagsruhe wollen

Herr Stv Helmecke entgegnet die Vereine ſeien
auch einſtweilen mit Abſchlagszahlungen zufrieden Man
möge von neuem im Rechts und Verfaſſungsausſchuß dar
über beraten

Herr Stv Herzfeld meint durch die Nervoſität die
jener Vertagungsbeſchluß ausgelöſt habe ſolle man ſich nicht
beirren laſſen Die Vertagung ſei beſchloſſen worden weil
das Reichsgeſetz unmittelbar vor der Tür ſtehe Zudem iſt
die Weihnächtszeit ſo nahe daß das Ortsſtatut wenn wir
es jetzt beſchlöſſen in ſeinen Beſtimmungen doch einſtweilen
illuſoriſch bliebe Wir können uns dahin einigen daß
wir ſagen Wenn bis Weihnachten ſich der
Reichstag nicht mit der Sache beſchäftigt
wollen wir ſofort ein Ortsſtatut machen

Herr Stv Oſterburg Der Entwurf für das Reichs
geſetz iſt noch längſt nicht fertig Der Reichstag ſelbſt hat
früher ſich auf den Standpunkt geſtellt daß es Sache der

ſei n Ortsſtatut in der Regelung der Sonn
tagsruhe vorzugehen

Herr Stv Neſſe iſt auch der Anſicht daß die Verhält
niſſe ſich inzwiſchen geändert haben Er iſt für nochmalige
Vererri

Herr Skv Froſt bittet die Materie ruhen zu laſſen
Die Verſammlung beſchließt mit 25 gegen 20 Stimmen

Uebergang zur Tagesordnung
Eine Anzahl Stadtverordnete unter Führung des Herrn

Borchert interpellieren über die

Störungen auf unſerem Slektrizitätswerk
Die Jnterpellation hat folgenden Wortlaut

Der Magiſtrat wird um Auskunft erſucht aus wel
chem Grunde das ſtädtiſche Elektrizitätswerk in den letzten
Tagen ſeinen Verpflichtungen auf Lieferung elektriſcher
Energie zu Licht und Kraftzwecken nicht voll und ganz
nachgekommen iſt Beſitzt das Elektrizitätswerk nicht die
jenigen Reſerven an Dampfkeſſeln Maſchinen Motoren
oder Akkumulatoren Batterien zur Erzeugung der elektri
ſchen Energie um derartige längere Störungen zu ver
meiden

Es iſt allgemein aufgefallen daß magiſtrats
ſeitig nicht eine Aufklärung gegeben worden iſt aus welchem Grunde das ſtädtiſche Elektrizitäts
werk zum Teil verſagt hat Eine ſolche Bekanntmachung
hätte zur Beruhigung der Bürgerſchaft beigetragen Wir
beabſichtigen nichts weiter als daß der Oeffentlichkeit
klipp und klar erklärt wird es handelt ſich um eine vor
übergehende Betriebsſtörung die durch Defektwerden des
Hauptdampfrohres entſtanden iſt und die binnen einigen
Tagen behoben ſein wird Es hieße unſer Elektrizitäts
werk ſchädigen wenn allerlei nicht zutreffende Ver
mutungen weiter verbreitet werden

Herr Stv Borchert führt aus daß die Gewerbe
treibenden die Störung ſehr unangenehm empfunden haben
zumal ihnen nicht geſagt wurde wie lange die Sache eigent
lich dauern wird Dadurch daß eine Bekanntmachung
unterblieb war allerlei Vermutungen Raum gegeben die
unſerem Elektrizitätswerk nicht zum Vorteil gereichen

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Die Störung iſt
entſtanden durch das Platzen der Ringrohrleitung Heute
abend hofft das Werk den Schaden mit deſſen Beſeitigung
die hieſige Firma A L G Dehne beauftragt iſt behoben zu
haben ſo daß wieder die volle Leiſtungsfähigkeit einſetzt

Herr Stv Kühme Zu bedauern iſt daß der Magi
ſtrat nicht ſofort eine Erklärung zur Sache publiziert hat
Er hätte die Konſumenten aufklären müſſen So tauchten

Gerüchte z die den Schaden auf mangelhaftes Funktio
nieren der Dieſelanlage zurückführen wollte

Herr Stadtrat Grote legt das Nähere der Urſache des
Schadens dar Das Ringleitungsrohr platzte als gerade
von den vorhandenen 20 Keſſeln 8 wegen Reinigung außer
Betrieb waren und die Dieſelmotoren repariert wurden Jm
Nu füllte die Halle dichter Dampf es verging längere Zeit
ehe man abſperren konnte ſo daß die Keſſel viel Dampf ver
loren 2 Keſſel mußten dann noch ausgeſchaltet werden
ohne Strom waren wir nie aber die Abgabe mußte in
etwas beſchränkt werden Morgen früh ſind wir
wieder mit allen Anlagen in Betrieb Dabeiwill ich aber darauf hinweiſen daß wir infolge der e
Zunahme des Konſums und der Anſchlüſſe in dieſem
Jahr ſind wieder

400 neue Anſchlüſſe

hinzugekommen die Leiſtungsfähigkeit unſeres Werkes
ſtändig voll ausnützen und keine Reſerven haben
Wir müſſen aber das Beſtreben haben Reſerven zu ſchaffen
et Kuratorium finden darüber augenblicklich Beratungen

att
Herr Stv Höſchele Aus den Worten des Dezernenten

eht hervor daß wir eine neue Vorlage zu erwarten
ben Aber warum waren denn 8 Keſſel auf einmal außer

Betrieb Der n trägt die Koſten dieſes Verfahrens Und dann hätte eine Notiz in den Blättern ge
geben werden müſſen

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Der Fabrikbeſitzer Franz Korn Schillerſtraße 56 hat

die Annahme der Wiederwahl als Mitglied der Einkommen
ſteuer Veranlagungskommiſſion abgelehnt Aus dieſer
Kommiſſion ſind ferner ausgeſchieden

S See Dr e en Ligi dder Bankier Dr phil Louis ön ur odſtellvertretendes Mitglied 9t Ourg
Die Stadtverordnetenverſammlung nimmt die erforder

lichen Neu und Erſatzwahlen vor Referent Herr Stv
Pfautſch

2 Wie die Herren Stvv Schulze und Borges
darlegen iſt der Stadt das Enteignungsrecht zum Zwecke
der Featerung der i n und des Neubaues der

aHebetleitung im Waſſer

werden

ſungsgebiet des ausſchuß

Pumpwerrs Beeſen verliehen worden Durch Be
ſchluß vom 26 Februar d J hat die Verſammlung das vor
läufige Projekt genehmigt Dieſes hat inzwiſchen die Ge
nehmigung des Regierungs Präſidenten Der
Magiſtrat legt nunmehr das Projekt für die definitive Plan
feſtſteilung vor Die zur Enteignung vorgeſehene Fläche be
trägt 21 Hektar 64 Ar 51 Quadratmeter Die Verſamm
lung erteilt die Genehmigung zur Enteignung

3 Nach den Ausführungen der Herren Stvv Gremp
ler und tet erſcheint es empfehlenswert für die
Schlippe zwiſchen den Grundſtücken Fried
richſtraße Nr 64 und 65 Fluchtlinien feſtzuſetzen Die
Schlippe iſt zurzeit an ihrer Ausmündung in die Friedrich
ſtraße ca 1,50 Meter und an ihrer Ausmündung in die
Marthaſtraße 3 Meter breit Letztere Breite dürfte durch

feſtzuſetzen ſein Die Verſammlung genehmigt die
orlage

4 Herr Stv Herzfeld trägt folgende Magiſtrats
vorlage vor Jm nächſten Jahre findet in Leipzig eine

internationale Baufach Ausſtellung

mit Sonderausſtellungen ſtatt Die Vorbereitungen laſſen
darauf ſchließen daß es eine Ausſtellung von erheblichem
Umfang wird Unſere Stadt iſt von Leipzig die nächſt
liegende größere Stadt ſie muß u E auf dieſer Ausſtellung
vertreten ſein Es wird auch nicht genügen daß Halle ſich
nur in dem Maße beteiligt wie vielleicht viele andere ent
fernt gelegene Städte es tun werden Es erſcheint daher
geboten diesmal eine beſondere Aufwendung zu machen
Außer der Beſchickung der wiſſenſchaftlichen Abteilung durch
Pläne Tabellen uſw kommt in Frage in einer beſonderen
Koje des Hauptgebäudes oder in einem beſonderen kleinen
Häuschen Modelle Bilder und Pläne von Bauten die
für Halle charakteriſtiſch ſind auszuſtellen Für
dieſe Koje oder für eine zu erbauende Halle iſt ein beſonderes
Standgeld zu entrichten Genaue Angaben über die Be
ſchickung laſſen ſich jedoch zurzeit nicht machen erſt wenn
feſtſteht wieviel Geldmittel die Stadt aufwenden will kann
nach Verhandlung mit der Ausſtellungsleitung definitive
Entſchließung erfolgen Soll in Leipzig ausgeſtellt wer
den ſo darf von der Stadt Halle Geringes nicht geboten

M Der Magiſtrat beantragt 15 000 Mark zu be
willigen

Der Finanzausſchuß hat Ablehnung der Vorlage be
ſchloſſen Er iſt der Anſicht da ſich mit jenen Mitteln nichts
Ordentliches ſchaffen laſſe nfolge des Umſtandes daß
Halle Jahre hindurch in ſeinem Hochbaudezernat unzu
reichend vertreten war werde unſere Stadt nicht gut ab
ſchneiden

Herr Stv Neſſe meint es würde für Halle ein Verluſt
ſein wenn es nicht in Leipzig vertreten wäre Wir müſſen
u alle Weiſe für unſere Stadt Propaganda zu machen
uchen

Herr Stadtbaurat Lammers bittet die Magiſtrats
vorlage anzunehmen Halle werde ſchon in Ehren beſtehen

Herr Stv Michel äußert ſich im Sinne des Herrn
Neſſe Das Geld das wir für die Vertretung unſerer Stadt
in Leipzig aufwenden wird unſerem Fremdenverkehr zu
gute kommen Die Ausſtellung ſei eine großzügige Anlage
bei der Halle das ſo nahe liegt nicht fehlen dürfe

Herr Stv Höſchele Die Städte machen derartige
Ausſtellungen aus Eigennutz Halle wird dort verſchwin
den Die paar Quadratmeter die wir da mieten können
werden nicht ins Auge fallen Mit ſolchen Bagatellen iſt
nichts zu machen

Herr Stv Borges Unſer Stadtbauamt iſt ſo mit Ar
beiten großen wichtigen Aufgaben überlaſtet daß es keine
Zeit mehr gewinnen kann ſich noch der Aufgabe für die Aus
ſtellung zu ſorgen unterziehen kann

Herr Stv Günter Die 15000 Mk ſind unnütz für
dieſen Zweck Uns ſtehen aber noch ſo viel große Ausgaben
bevor daß wir Anlaß haben zu ſparen

Herr Stv Gieſe Jch bitte die Magiſtratsvorlage an
zunehmen Die Ausſtellung iſt von ſolcher Wichtigkeit daß
Halle nicht fehlen darf

Herr Stv Kobe Es handelt ſich nicht um eine Städte
ausſtellung ſondern um eine internationale Baufachaus
ſtellung Da können wir wegbleiben

Herr Stv Brehmer Das Terrain iſt wirklich ſo
rieſengroß daß Halle mit ſeinen paar Quadratmetern nicht
zur Geltung kommen kann

Herr Stv Kallmeyer Jch wundere mich daß die
Vorlage nicht an den Bauausſchuß ſondern nur an den
Finanzausſchuß verwieſen iſt Jch halte das für einen Fehler
Jch ſtelle den Antrag die Vorlage dem Bauausſchuß zu über
geben

Herr Stv P en bemerkt daß beim c imbeſonderen bei unſeren Herren Stadtbauräten anſcheinend
auch keine rechte Begeiſterung für die Sache beſtehe Dieſen

Eindruck habe man im Finanzausſchuß gehabt
Herr Stadtbaurat Joſt Herrn Pfautſch gegenüber kann
ich verſichern daß ich mit Begeiſterung an die Aufgabe heran
gehen würde Das Stadtbauamt iſt gern bereit die Aus
ſtellung zu beſchicken auch die Beſorgniſſe daß die Sache hin
ſichtlich der finanziellen Erforderniſſe uferlos werden könnte
ſind unbegründet wir werden uns im Rahmen unſerer
Mittel halten Die Ueberweiſung an den Bauausſchuß er
ſcheint angebracht

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Für die Vorlage
war ſachlich der Bauausſchuß zuſtändig der Finanzausſchuß
hat nur formell damit zu tun Vom Standpunkt des Lokal
patriotismus würde ich es ſehr bedauern wenn Halle in
Leipzig nicht vertreten wäre Halle leidet noch unter ſeinem
früheren Ruf nach dem es für eine häßliche ſchmutzige Stadt
galt Man kennt das neue Halle nicht und man kennt auch
die ſchönen Bauwerke nicht die Halle aus alter Zeit beſitztWir Hallenſer brauchen nicht ängſtlich zu ſein daß wir ſchlecht
abſchneiden Werden wir auch nicht an erſter Stelle ſtehen
ſo werden wir uns doch behaupten allmählich ſchreiten wir
vor aber der Anfang muß gemacht werden lle hat große
Schönheiten aufzuweiſen und ausgezeichnete Leiſtungen auf
baulichem Gebiete Unſere Herren Stadtbauräte übernehmen
die Verantwortung dafür daß Halle mit Ehren beſteht Wir
ſind Gott ſei Dank nach langen Enttäuſchungen ſo weit
Baukräfte zu haben die Ausgezeichnetes zu leiſten imſtande
ſind wollen wir nicht zurückſtehen Halle liegt ja nur
eine halbe Stunde Bahnfahrt von Leipzig entfernt Was
werden wir ſagen wenn wir hören daß Magdeburg dort
ausſtellt Wollen wir uns da ausſchließen

Herr Vorſteher Nach der Faſſung der Vorlage gehörte
ſie vor den Finanzausſchuß er war allein zuſtändig dennes wurden nur Mittel verlangt aber nicht im gen ge

was denn eigentlich ausgeſtellt werden ſoll Alſo hatte
r Bauausſchuß damit nichts zu tun Erläuterungen zurSache r erſt ſpäter gegeben in der Sitzung ſelbſt dichDie lung Leicht hließt Ueberweiſung an den Bau



reiten der Bebauung macht ſichre da ort5 Dur s Fort Twbüwi
die Wörthſtraßewie hie e t r e u Wörth und Weißenburg
traße ein teilweiſer Ausbau nötig Beide Straßenſtrecken
ind kanaliſiert und mit Gas und Waſſerleitung verſehen
auch iſt in der Nordſtraße ein proviſoriſcher Moſaikſtreifen für
den Fußgängerverkehr vorhanden Nunmehr muß auch die
definitive Straßenbefeſtigung zunächſt allerdings nur teil
weiſe vorgenommen werden Da fluchtlinienplanmäßig eine
Tieferlegung vorgeſehen iſt hält es der Magiſtrat für zweck
mäßig beide Straßenſtrecken gleichzeitig auszuführen Der
endgültige Ausbau iſt derart gedacht daß der Fahrdamm
Kleinpflaſter auf Chauſſierung erhält ie Bürgerſteige
werden durch Bordſteine eingefaßt und mit Moſaik befeſtigt
Vorläufig wird der Fahrdamm nur chauſſiert jedoch in der
Höhenlage daß ſpäter das Kleinpflaſter direkt darauf gelegt
werden kann bezüglich der Ausführung der Bürgerſteige iſt
der Anbau maßgebend Der Magiſtrat bringt daher in Vor
ſchlag die genannten Strecken der Wörth und Nordſtraße
teilweiſe auszubauen

Die Verſammlung bewilligt A aus der Anleihe von 1910
für die Wörthſtraße Für Erdarbeiten Chauſſierung der Fahr
Sahn Befeſtigung der Ueberwege mit Reihenſteinen I Klaſſe
und Verſetzen der Granitbordſteine I Klaſſe uſw 11 500 Mk
für die Nordſtraße für Erdarbeiten Befeſtigung der Fahr
bahn mit Kleinpflaſter auf Chauſſierung und der Bürger
ſteige mit Moſaikpflaſter ſowie Verſetzen der Granitbordſteine
I Klaſſe 10 372 Mk in Summa 21 872 Mk B Aus der
Kanalbauanleihe für die Wörthſtraße Für Verſetzen von
neuen gemauerten Einlaufroſten und Veränderung der vor
handenen Roſte 1200 Mk für die Nordſtraße für desgleichen
700 Mk in Summa 1900 Mk 0 Aus dem gemeinſchaftlichen
Dispoſitionsfonds des laufenden Haushaltsplanes für die
Wörthſtraße Für Goſſenpflaſter und Bekieſung der Bürger
ſteige 1000 Mk für Tieferlegung der Waſſerleitung 1000 Mk
für Tieferlegung der Gasleitung 1000 Mk für die Nord
ſtraße für Bekieſung der Bürgerſteige 28 Mk für Tiefer
legung der Waſſerleitung 600 Mk für Tieferlegung der Gas
leitung 600 Mk in Summa 4228 Mk

Ref Herren Stv Schulze und Borg es
6 Für die Herſtellung des Geländers der Steinmühlen

brücke in Kalkſandſtein und für die architektoniſche Ausge
ſtaltung iſt die Summe von 10 200 Mk bewilligt Die Summe
wird um 3000 Mk verſtärkt Ref Herren Stv Kall
meyer und Brehmer

7 Herr Stv Kallmeyer erörtert folgende Magi
ſtratsvorlage Nach Durchbruch des Reitbahngrundſtücks hat
der Verkehr in der Gr Wallſtraße derart zugenommen daß
die Beſeitigung des Engpaſſes an der Einmündung der Wall
ſtraße in die Alte Promenade nicht mehr länger hinaus
geſchoben werden kann Der Fahrdamm weiſt an dieſer Stelle
nur die Breite einer en auf Die Paſſanten des
dort ebenfalls ſehr ſchmalen Bürgerſteiges ſind ſtändig ge
fährdet um ſo mehr als durch das vorſpringende Gebäude
Wagenführern wie Fußgängern jede Ueberſicht genommen iſt
Die Verhandlungen wegen Ankaufs der zur Straßenver
breiterung fluchtlinienplanmäßig abzutretenden Grundſtücks
flächen ſind ergebnislos verlaufen Es verbleibt alſo nur die
Einleitung des Enteignungsverfahrens Jn Betracht kommen
ca 53 Quadratmeter vom Grundſtück Gr Wallſtraße Nr 1 und
ca 29 Quadratmeter vom Grundſtück Paradeplatz Nr 5 Nach

langer Debatte beſchließt die Verſammlung Enteignung
Ref des Finanzausſchuſſes Herr Stv Döhler

8 Die Verſammlung genehmigt weiter daß a auf dem
Proviantamtsgrundſtück an der Barbaraſtraße eine Rauh
futterſcheune zu etwa 200 Tonnen Jnhalt erbaut und dem
Reichsmilitärfiskus für die Dauer des Hauptvertrages über
Erbauung und Vermietung des Proviantamtes das iſt bis
30 September 1930 vermietet wird b die erforderlichen
Mittel im Betrage von etwa 30 000 Mk der Anleihe von
1900 entnommen werden Die Bauleitung und die Verant
wortung für fehlerhafte Ausführung ſoll wie bei den letzten
Ergänzungsbauten dem Militärbauamt übertragen und das
Baugeld mit 6 v H jährlich verzinſt werden

9 Die Reichsflieger Stiftung E V hat ge
beten zu ihrem Beſten am 20 Oktober hier einen Blumentag
abzuhalten der dann unter dem Protektorat der Frau Prin
zeſſin Friedrich Leopold von Preußen ſtehen würde Der
Magiſtrat erachtet die Förderung der Stiftung für geboten
jedoch die Abhaltung eines Blumentages der grundſätzlich
nur den hieſigen Intereſſen dienen ſoll wenigſtens in Halle
nicht als geeignet Zur Unterſtützung der Stiftungszwecke
beantragt er die Bewilligung eines Beitrages von 1000 Mk

aus XX 11 des Etats Die Verſammlung ſtimmt zu Ref
Herr Stv Herzfeld
Die Punkte 10 bis 18 betreffen kleinere Friedhofslegate
die angenommen werden Ref Herr Stv Döhler

Punkt 19 Eingabe der Tiſchlerinnung betreffend Sarg
lieferung für das Hoſpital und Riebeckſtift wird vertagt

20 Der II Kommunale Bezirksverein zu Halle petitio
niert um Schaffung eines

Parkes im Süden
der Stadt

FHerr Stv Döhler beantragt namens des Petitions
ausſchuſſes die Petition dem Magiſtrat zur Erwägung zu
überweiſen

Herr Stv Probſt meint dringender ſei es für den
Oſten zu ſorgen Jn dieſer Hinſicht verweiſe er aber darauf
daß dem Often eine bequeme et der Jnnenſtadt
fehle Die Ueber oder Unterführung der Staatseiſenbahn
im Zuge der Halberſtädter Bahn tue dringender not

Herr Stv Hö ſchele meint der Süden habe die Pulver
weiden und die Rabeninſel Was will er denn mehr Er
braucht ſich nicht gegen den Norden zurückgeſetzt zu fühlenHerr Stv Herzfeld ſpricht daſür die Petition dem
Magiſtrat zur Berückſichtigung zu überweiſen der Vergleich
mit dem Norden treffe nicht zu Der Süden ſei breiter es
ſei ein viel weiterer Weg für ganze Stadtteile im Süden
zur Saale zu kommen

Herr Stv Lembſer bemerkt die Pulverweiden hätten
leider den Fehler daß ſie zu klein ſeien Man möge durch
Anlage von leichten Brücken eine Fortführung der Promenade
zu den Paſſendorfer Wieſen und zur Rabeninſel ſchaffen Das

man im Süden einſtweilen als eine Verbeſſerung be
en
Die Verſammlung beſchließt die Eingabe dem Magiſtratzur Erwägung zu bermeſenes 8 giſtra
Danach werden noch eine Anzahl Rechnungen entlaſtet

Der Kaufmänniſche Turnverein E V ſendet aus den Reihen
ſeiner Mitglieder in dieſem Jahre 23 junge Leute in den Heeres
dienſt Mit großem Eifer und Fleiß hatte ſich dieſe Mannſchaft
hineingearbeitet in das Weſen der deutſchen Turnart Mut Ent
ſchloſſenheit und Gewandheit iſt ihnen durch Turnerei anerzogen

v
r und Dölauerſtraße

es allen ein leichtes ſein des Königs Rock in Ehten zu kragen
Den jungen Leuten aber die im nächſten Jahre und ſpäter ihrer
Ehrenpflicht als Soldat genügen müſſen ruft der Verein jetzt ſchon
die Mahnung zu ſich der beſten deutſchen Sportart dem Turnen
zuzuwenden um ihren Körper ausdauernd zu machen damit ſie
ſpielend die Anſtrengungen des Soldatenweſens tragen können
Der Verein veranſtaltete geſtern auf dem eigenen Turn und
Spielplatz in der Huttenſtraße ein Fußballwettſpiel gegen den
TaubſtummenTurnverein welches nach hartem Kampfe mit 4
gewonnen wurde

Jn der Handels und Gewerbeſchule für Mädchen fand vom
26 bis 28 September die ſtaatliche Prüfung am Handarbeits
lehrerinnenſeminar ſtatt Es hatten ſich in dieſem Jahre 17 Schüle
rinnen in der Anſtalt vorbereitet die alle beſtanden haben Die
Namen der Kandidatinnen ſind Hildegard Angelroth Luiſe
Behne Frieda Bielitz Gertrud Gerhardt Gertrud Hobbing Helene
Hofmann Charlotte Kleine Eliſabet Küſtermann Margarete
Oßwald Elſe Richert Marta Schalong Thereſe Scheinhütte Elly
Schernikau Erica Schöttler Johanna Schulze Margarete Voigt
Charlotte Wenkel

Lehrerjubilaen Von den an den Halleſchen Volksſchulen an
geſtellten Lehrern feiern am 1 Oktober die Herren Boſe Dannehl
und Rektor Roth ihr 25jähriges und Herr Th Schneider ſein
40jähriges Dienſtjubiläum

Verkehrsſtörung Auf der Königſtraße ſtürzte geſtern abend
gegen 7 Uhr das Pferd eines Möbelwagens der Firma Siebert
wodurch der Straßenbahnverkehr etwa eine Viertelſtunde lang ge

hemmt wurde

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht

Halle a 28 September
Jn der heutigen fünften Sitzung des hieſigen Schwur

gerichts bildete die Modelwitzer Wildereraffäre vom 16 Aug
d bei der der Jagdaufſeher Karl Jahn aus Modelwitz
angeſchoſſen und ſchwer verletzt wurde Gegenſtand der Ver
handlung Angeklagt war der Ziegeleiarbeiter Karl
Deutzſch aus Modelwitz Die Anklage gegen ihn lautete auf

gemeinſchaftliches Jagdvergehen und Widerſtand gegen
einen Forſtbeamten

unter erſchwerenden Umſtänden
Deutzſch iſt 32 Jahre alt verheiratet und Vater von vier

Kindern Wegen Körperverletzung und Bedrohung hat er
ſich bereits zwei Vorſtrafen zugezogen doch liegen dieſe ſchon
um 8 bis 10 Jahre zurück An den ihm heute zur Laſt ge
legten Straftaten will er keinerlei Anteil haben Am Abend
des 16 Auguſt ſei er nach dem Abendeſſen von Hauſe fort
gegangen um nach Schippenſtielen die ein Bekannter bei ihm
beſtellt habe zunächſt im Herrenholz und dann in Weiden
büſchen an der Elſter zu ſuchen Er habe aber nichts Paſſendes
gefunden Jm Weitergehen habe er etwa um 8 Uhr abends
plötzlich einen Schuß a hören Er wurde aufmerkſam
und entdeckte im Umherſpähen drei Männer in der Nähe
eines Buſches Zwei wandten ſich zur Flucht worauf der
Ruf ertönte Halt oder ich ſchieße Er habe dann noch
drei bis vier Schüſſe gehört von einem ſei er da einer der
Flüchtenden gerade auf ihn zu gelaufen ſei durch einen un
glücklichen Zufall ſelbſt getroffen worden Seine Verwundung
habe ihn dann gezwungen ſo ſchnell als es habe gehen wollen
ſeine Wohnung aufzuſuchen Zum Glück ſei die Verletzung
nicht ſo ſchlimm geweſen Vier Schrote habe er ſich ſelber
aus Hüfte und Schulterblatt herausgeholt die übrigen hätten
nur ſeine Kleidung durchlöchert Merkwürdigerweiſe hielt
D ſeine Verwundung trotzdem er angeblich doch ſo unſchul
dig zu ihr gekommen war bis zum 18 Auguſt alſo 2 Tage
lang ſorgfältig geheim Er will dieſe Vorſicht geübt haben
weil er nicht in den ungerechten Verdacht kommen wollte
als habe er mit den Wilderern gemeinſchaftliche Sache ge
macht Am andern Morgen einem Sonnabend ſuchte er
noch ſeine Arbeitsſtelle in Stahmeln auf er mußte fich zwar
wegen ſeiner Schmerzen krank melden lehnte indes die Aus
ſtellung eines Krankenſcheins ab Er fuhr dann nach Leipzig
und blieb dort bis zum Abend Einen Arzt wagte er nicht
aufzuſuchen Auf der Rückfohrt nach Modelwitz will er den
Entſchluß gefaßt haben am andern Tage alſo einem Sonn
tage ſich lieber freiwillig zu melden um nicht in falſches
Gerede zu kommen Der Ausführung ſo löblicher Abſicht kam
aber ſeine Verhaftung zuvor Sie erfolgte am Sonntag
vormittag da inzwiſchen durch polizeiliche Ermittelungen be
kannt geworden war daß D durch einen Schrotſchuß ver
wundet ſei Man nahm von vornherein an daß er ſich
dieſen Denkzettel nicht etwa als zufälliger Zuſchauer des
Wildererſtreiches ſondern als regelrechter Teilnehmer ge
holt habe

Der Jagdaufſeher Karl Jahn gab heute von dem für ihn
ſo gefährlichen Erlebnis am Abend des 16 folgende Schilde
rung Sein Revier gehört zum Grundeigentum des Ritter
gutes Modelwitz deſſen Jagd zwei Leipziger Herren gepachtet
haben Etwa um 48 Uhr abends begab er ſich vom Guts
hofe über die Gärtnerei nach einer Wieſe um auf ihr even
tuell Katzen abzuſchießen Dieſes Raubzeug hatte in der
Faſanerie viel Schaden getan Während er hinter einer
Mauer mit ſeinem Fernglaſe die Wieſe abſuchte hörte er
von der andern Seite der Elſter her aus der Gegend der ſog
Erdgruben einen Schuß fallen Sofort lief er nach dem Park
ſetzte in einem Boote über die Elſter und lief dann über
Wieſen den Erdgruben zu Er kam dabei um eine Buſchecke
die er als gefährliche Ecke bezeichnete Auch fiel ihm ein
daß ja von ſeinem augenblicklichen Ziele niemand auf dem
Gutshofe wiſſe er alſo im Falle einer Gefahr nicht auf Bei
ſtand rechnen könne Trotzdem lief er weiter und bemerkte
nach dem Herumbiegen um die Ecke zwei Männer die mit
Gewehren wie auf dem Anſtand ſtanden Bei ſeinem Anblick
begannen ſie zu fliehen er rief ihnen dreimal nach Halt
oder ich ſchieße Die beiden befolgten aber die Aufforderung
nicht ſondern liefen nach verſchiedenen Richtungen weiter
Plötzlich gewahrte der Jagdaufſeher wie der eine Flüchtling
an der Buſchecke Poſto faßte und das Gewehr auf ihn anlegte
Sogleich riß auch er ſein Gewehr an die Backe erhielt aber
faf im ſelben Augenblick einen Schrotſchuß Er fühlte einen
eftig ſtechenden Schmerz im Unterleib behielt jedoch noch

volle Ruhe und Klarheit und gab ſeinerſeits einen Schuß
auf den Wildſchützen ab Er ſah wie der Mann ſich im Schuſſe
drehte und dann niederſtürzte Er hielt ihn für tödlich ge
troffen Nunmehr richtete er auf den andern Flüchtling
einen Kugelſchuß doch ohne zu treffen Für ein ſicheres Zielen
war es ſchon zu dämmerig Er feuerte dann noch 2 Schüſſe
ab einen davon durch den Buſch Den verwundeten Wil
derer aufzuſuchen wagte er nicht weil er ſich infolge ſeiner
eigenen Verletzung nicht mehr ſtark genug fühlte Er hielt

worden Mit dieſen beſten Soldatentügenden ausgerüſtet wird es deshalb für beſſer ſich nach dem Gut ſolange ſeineKräfte noch ausreichten in Sicherheit u ling s ge
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kangke auch noch Flürklich dorthin jurück und meldete das Vor

e mußte aber dann zu Bett legen Am folgenden
achmittag wurde er auf Veranlaſſung zweier eud

Aerzte die ihm die erſte Zife angedeihen ließen ins Leip
iger Krankenhaus St Jakob g Dort wurden achtzehn

rote in ſeinem Körper feſtgeſtellt in ſeiner linken Wange
dem linken Oberarm dem Unterleibe und dem linken Bein
Nicht alle konnten bisher entfernt werden Mehrere hatten
die Bauchdecke durchbohrt ſo daß ſ etwa 15 Liter Blut
in die Bauchhöhle ergoſſen Jahns Zuſtand war ernſt doch
konnte er nach ungefähr einem Monat geheilt aus dem

en entlaſſen werden Dienſtfähig iſt er aber noch
n

Außer Karl Deutzſch kamen noch ſein Bruder Johann und
der Ziegeleiarbeiter Emil Frenſel in den Verdacht an
dem Abenteuer beteiligt zu ſein Johann Deutzſch iſt wegen
Wildererns bereits mit 2 Monaten Gefängnis beſtraft Jn
der heutigen Verhandlung machte er von dem Rechte als
Bruder des Angeklagten ſeine Ausſage verweigern zu dürfen
Gebrauch Frenſel wurde vernommen aber nicht vereidigt
weil er der Mittäterſchaft dringend verdächtig erſcheine Er
behauptete von der Tat nichts zu wiſſen

Nach dem Zeugnis des Modelwitzer Gemeindevorſtehers
ſollen ſich die Gebrüder Deutzſch und ihr Vater keines beſon
ders guten Leumundes erfreuen Viel Gutes ſpreche man
nicht von ihnen Karl treibe ſich Sonntags gern auf Wieſen
und im Buſch herum ob er dort wildere ſei freilich nicht
nachgewieſen Bei Uebungen eines Schießklubs habe er ſich
als ſehr guter Schütze gezeigt Dem Jagdaufſeher Jahn war
früher ſchon öfter aufgefallen daß Karl Deutzſch ſehr großes
Jntereſſe für Jagdangelegenheiten hatte und im Revier ſehr
gut Beſcheid wußte Wenn man eine Auskunft haben wollte
brauchte man nur bei ihm anzufragen Jn den Erdgruben
traf Jahn ihn oft an Beim Wildern hatte er ihn noch nicht
betroffen hielt an aber nicht für ganz haſenrein Der
Verteidiger des Angeklagten wies darauf hin daß in Papitz
Modelwitzer Flur wegen der Nähe der ſächſiſchen Grenze be
ſonders viel gewildert werde aber weniger von den Dorf
bewohnern als von Leuten aus den Leipziger Vororten Der
dort ſtationierte Gendameriewachtmeiſter bemerkte dazu die
Wilddiebereien in Papitz Modelwitz ſeien allerdings ganz er
heblich oft werde Rehwild angeſchoſſen meiſt mit Kugeln die
aus kleineren Schußwaffen wie Teſchings und dergl her
rührten Die Hauptwilderer ſeien aber nicht Leipziger ſon
dern gerade Papitz Modelwitzer die ſeien die Schlimmſten
Speziell an den Erdgruben könne nur wildern wer ganz
genau mit der Oertlichkeit Beſcheid wiſſe denn ohne ſolche
Kenntnis falle er in der Dunfkelheit in die tiefen Löcher oder
bis an den Hals in den Sumpf Letzteres beſtätigte Jahn
Er iſt in dieſem Jahre bisher dreimal mit Wilderern zu
ſammengetroffen

Ein hieſiger Gewehrhändler erklärte es in ſeinem Sach
verſtändigengutachten für unmöglich daß D aus der beträcht
lichen Entfernung in der er ſich von Jahn beim Empfang
des Schrotſchuſſes befunden haben will noch ſo viele Schrote
habe abbekommen können s beſchlagnahmte Kleidungs
ſtücke wieſen nämlich die Spuren von mehr als 30 Schroten
auf D wandte darauf ein er könne ja auch von einem der
drei Wilderer in ſeiner Nähe angeſchoſſen fein er habe zwei
gleichzeitig gefallene Schüſſe gehört Jahn dagegen verſicherte
außer ſeinen Schüſſen ſei nur einziger von Wildererſeite
nämlich der auf ihn abgegeben

Zu einem Polizeibeamten äußerte D nach ſeiner Ver
haftung er ſei zwar nicht ſchuldig glaube aber ſicher daß
er verurteilt werden würde Mehrere Jahre würde ihn das
freilich koſten aber die müſſe er ſich dann eben gefallen laſſen

Die Geſchworenen ſprachen D ſämtlicher ihm zur Laſt
gelegten Straftaten ſchuldig auch verſagten ſie ihm die Zu
billigung mildernder Umſtände Auf die Frage des Vor
ſfitzenden ob D nun nicht doch lieber ein offenes Geſtändnis
ablegen wolle antwortete er ſehr entſchieden Nein ich habe
es nicht getan Das Urteil lautete auf ſechs Jahre
eine Woche Zuchthaus und zehn Jahre Ehrver
l uſt

Provinzidl Nachrichten
Delitzſch 29 Sept Ein Knabe totgefahren Jn

der Eilenburgerſtraße ereignete ſich ein tödlicher Unglücksfall Die
Pferde eines mit Rüben beladenen Laſtwagens ſcheuten vor der
Muſik eines vom Friedhofe zurückkehrenden Militärvereins und
gingen durch Hierbei wurde der 6 Jahre alte Sohn des in der
Töpferſtraße wohnhaften Arbeiters Geßner von dem Geſchirr über
fahren und ſo ſchwer verletzt daß er mittelſt Automobils in das
J ger Krankenhuus gebracht wurde wo er ſeinen Verletzungen
erlag

Eilenburg 29 Sept Die Eröffnungsfeierlich
keiten der Fach gewerblichen Ausſtellung für
Kochkunſt, Hotel und Gaſtwirtsweſen wurden durch ein geſtern
abend im Hotel Schwarzer Adler abgehaltenes Feſtmahl be
ſchloſſen an dem außer den Ehrenpräſidenten der Ausſtellung
Erſten Bürgermeiſter Dr Belian verſchiedene Herren des Ehren
komitees des Preisgerichts eine Anzahl Ehrengäſte ferner Aus
ſteller und die Mitglieder des Gaſtwirtsvereins Eilenburg mit
ihren Damen teilnahmen

S Großkayna 28 Sept Unglück durch eine Platz
patrone Durch den Unfug Platzpatronen zur Entzündung
zu bringen kam hier der 12jährige Sohn des Obergärtners des
hieſigen Rittergutes ſchwer zu ſchaden Anſcheinend hatte der
Junge die Patrone gefunden und verſuchte nun dieſe zur Ent
zündung zu bringen Unerwartet kam das Geſchoß zur Exploſion
und verletzte dem Kinde den Unterleib ſo daß es ſehr ſchwer krank
daniederliegt und direkte Lebensgefahr beſteht

Erfurt 29 Sept Gartenſtadtbewegung Wie
der Allg Anz hört beabſichtigt ein Erfurter Privatkonſortium
auf Marbacher Gebiet in unmittelbarer Nähe von Erfurt eine
große Landhauskolonie zu errichten Der Plan lehnt ſich an die
Grundſätze der Gartenſtadtbewegung an

Koburg 28 Sept Der Fremdenlegionär Der
im Frühjahr d J wegen eines Sittlichkeitsverbrechens flüchtig
gewordene und in die Fremdenlegion eingetretene Schulamts
kanidat Bühling iſt wegen Erkrankung aus der Fremdenlegion
wieder entlaſſen worden Er hat ſich darauf in die Schweiz ge
flüchtet iſt dort aufgegriffen und den deutſchen Behörden ausge
liefert worden Er wird ſich vor der hieſigen Strafkainmer zu
verantworten haben

Rudolſtadt 28 Sept Bürgermeiſterwahl Bei der
heutigen Bürgermeiſterwahl erhielt Stadtſekretär Härtel hier von
1572 abgegebenen Stimmen 1097 und iſt ſomit zum zweiten
Bürgermeiſter auf 12 Jahre gewählt

Weida 28 Sept Ein beſtreikter Genoſſe Die
Ausſchachtungsarbeiten zum Klärgrubenbau für die neue Schule

waren dem Ernſt Jul Baumann dem Führerder hieſigen Sozialdemokraten übertragen worden Die von ihm

D

mr



3

re

r a d

e

legten am Montag vormittag
auf die weitergehenden

el dent Arbeit beſchäftigten Leute

die darauf
it nieder weil Baumann erklärte

eingehen zu könnenforderungen der Arbeiter nicht
üingewieſen hatten daß die Arbeiter der Konkurrenzfirma bereits

45 Pf Stundenlohn bekämen Baumann möge wenigſtens 40 Pfg
Rantet Die Arre hat dann geruht bis zum Donnerstag wo ſich

teilweiſer Erſatz einſtellte
Reuſelwitz 29 Sept Förderun der Jn

r n dem Beſtreben neue Induſtrie zuzu iehen
und die einheimiſche zu unterſtützen ſtimmten die Stadtverordneten einem Beſchluß des Stadtrats allmählich Kapi
talien anzuſammeln um mit dieſen Areal für Jnduſtriezwecke
zu erwerben das dann von der Stadt ohne Gewinn ab
egeben werden ſoll ſowie dem Beſchluß des Sparkaſſenvor
tandes und Stadtrates die einheimiſche Jnduſtrie durch Ge

währung von höheren Hypothekengeldern nach Möglichkeit zu

unterſtützen zu
Cöthen 28 Sept Als Leiche aufgefunden wurde geſtern

in der Faſanerie der ſeit einigen Wochen verſchwundene Arbeiter
Fricke aus der Leipziger Straße Der Selbſtmörder der wegen
eines an ſeiner Tochter verübten Sittlichkeitsverbrechens verhaftet
werden ſollte aber entfloh hat ſich bereits vor einiger Zeit an
einem Baume etwas abſeits des neu angelegten Weges beim
Forſtwärterhauſe erhängt

Bad Blankenburg 29 Sept Stiftung Fabrik
beſitzer Albert Vollrath hat anläßlich ſeiner ſilbernen Hochzeit
dem Krankenhausfonds für ein in Blankenburg zu errichten
des Krankenhaus für das Kommerzienrat Wilhelm Vollrath
das Grundſtück geſtiftet hat ein Geſchenk von 10 000 Mark
überwieſen Das Sommerfeſt zum Beſten der Erbauung
eines Krankenhauſes in Bad Blankenburg am 25 Juli d J
hat einen Nettoertrag von 1565 Mk ergeben

Braunſchweig 29 Sept Eine ſtenographiſche
Grabinſchrift Auf dem Grabe des langjährigen Vorſitzen
den und nachmaligen Ehrenmitgliedes des hieſigen Gabelsberger
Stenographenvereins königl Eiſenbahnbetriebsſekretärs Emil
Ruthe der am 29 Mai 1911 geſtorben iſt erhebt ſich ſeit einiger
Zeit ein Denkmal das als erſtes auf dem hieſigen Zentral Fried
hofe eine ſtenographiſche Jnſchrift trägt Die Jnſchrift lautet

Wenn das Leben köſtlich geweſen ſo iſt es Mühe und Arbeit ge
weſen Pſalm 90 Vers 10

HuffſchiFahrt
Der erſte fliegende Prinz Ein Mitglied des däniſchen

Herrſcherhauſes Prinz Axel wird allem Anſchein nach der erſte
Angehörige eines regierenden Geſchlechtes ſein der das Piloten
zeugnis erwirbt Der junge Prinz nimmt zur Zeit Unterricht auf
dem Flugplatz bei Kopenhagen und er hat es in der Kunſt der
Luftbeherrſchung ſchon ſo weit gebracht daß ſeine Pilotenprüfung
nahe bevorſteht Auf dieſe Weiſe dürfte er dem Prinzen Sigis
mund von Preußen dem Sohne des Prinzen Heinrich
noch zuvorkommen der ſich gleichfalls wie bekannt im Fliegen
unterweiſen läßt und Axel von Dänemark wird die ganz moderne
Reihe der fliegenden Prinzen eröffnen Wie man weiß hat
als Paſſagier auch Prinz Heinrich ſelbſt ſchon mehrere Aufſtiege
im Flugzeug gemacht

Zwei Zuſchauer von einem Flugapparat getötet Jn Auſſig
unternahm am Sonntag der bekannte Flieger JIIner mit einer
Etrich Taube einen Höhenflug Jnfolge eines Motordefektes mußte
Jllner plötzlich im Gleitflug niedergehen Er geriet dabei auf ein
Grundſtück deſſen Beſitzer das Ehepaar Rehn dem Fluge zugeſchaut
hatten Als ſich der Apparat zur Erde ſenkte verſuchten die Leute
ſich zu retten Es war jedoch zu ſpät Sie wurden von dem
Propeller blitzſchnell zu Boden geſchlagen Frau Rehn
wurde die Schädeldecke zertrümmert ſie war auf der Stelle tot
Der Mann erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er auf dem Trans
port ins Krankenhaus ſt ar b Der Flieger blieb unverletzt Das
Ehepaar hatte die Aufforderung der Polizei den Platz zu ver
laſſen damit beantwortet daß ſie auf ihrem eigenen Grundſtück
machen könnten was ihnen beliebte

Vermiſchtes

Moissirummel in der Philharmonie zu Berlin
Die Berliner Morgenpoſt weiß zu berichten Der

große Saal der Philharmonie war gelegentlich eines Rezitations
abends von Alexander Moiſſi der Schauplatz höchſt unſympathi
ſcher Vorgänge Schon kurz nach Beginn der Vorträge wurden
dem Künſtler Veilchenſträußchen höchſtperſönlich aufs Podium
gereicht was einen großen Teil der anweſenden Damen zu über
leuten Begeiſterungsausbrüchen veranlaßte Als nach der vor
letzten Programmnummer ein Rieſenblumenkorb vor dem Redner
pult aufgebaut wurde drängte eine Schar junger Mädchen ſich bis
dicht ans Podium und kaum hatte Moiſſi das letzte Gedicht des
Rattenfängers beendet als dieſe eben erwähnte Schar verſtärkt

durch ein hinter und neben dem Künſtler auf dem Podium
poſtiertes Damenkontingent blindwütig ſich förmlich auf ihn
ſtürzte ſo daß zeitweis nur ein wildes Knäuel von Menſchen zu
ſehen war Der Bedauernswerte wurde buchſtäblich in Um
armungen faſt erſtickt man johlte ſchrie in den höchſten Tönen
hyſteriſcher Erregung und nur mit Hilfe der Saaldiener konnte

Moiſſi zum Künſtlerzimmer kommen Jndeſſen tobte die tolle
Aotte unentwegt weiter vernünftige Leute die im Gedränge zu
Schaden zu kommen fürchteten riefen nach Polizei und Feuer
wehr wodurch die jungen Damen zu höchſt un parlamentariſchen
Ausrufen ja ſogar zu Handgreiflichkeiten gereizt wurden Dieſe
Szenen wiederholten ſich ſobald ſich Moiſſi
Weibern wieder zeigte und die Saaldiener mußten ſchließlich
ihrerſeits handgreiflich werden um das Podium zu räumen

Oberleutnant Douglas der bekannte Herrenreiter
m Sonnabend bei dem Rennen des litauiſchen

eitervereins auf den AltHöfer Wieſen bei Jnſterburg
Douglas der dem Regiment der Königsberger Wrangel
Küraſſiere angehörte kam beim Nehmen einer Hürde ſo un

i zu Fall daß er einen Schädelbruch und einen Genick
ruch erlitt Er war auf der Stelle tot Die Leiche

wurde u Jnſterburger Garniſonlazarett gebracht und
dort aufge
Vier Perſonen durch eine Exploſion ſchwer verletzt Jne errlne e Provinz Wo fent
ine Exploſion wobei der Gutsbeſitzer Jahns feſchwager der Student Riſtow r Ronne Sei
bensgefährlich verletzt wurden

Zu 99 Jahren Gefängnis und zum Tode verurteilt Ein
merkwürdiger Rechtsſall beſchäftigt zurzeit die New Vorker

Mann namens Schrumm hatte vor einigen
Tagen in Miſſouri kurz hintereinander zwei Leut äFür die erſte Mordiat wurde er zu do Jahren Geſhnts

is

4700 Mk

den hyſteriſchen

und der Monteur Kosnicki

r die zweite zum Tode Sein Verteidiger
uerſt geſprochene Urteil erfüllt wer

den müſſe und daß der Mann 99 Jahre brummen müſſſe be
vor er gehängt werden könne Der Verteidiger hat des alb
an den oberſten Gerichtshof appelliert um das Leben ſeines
Klienten zu retten

Abdul Hamid vor Gericht Es gab keine geringe Senſation
im Sitzungsſaal der 11 Strafkammer in Lyon als der Gerichts

verurteilt und
behauptet nun daß das

diener den Fall Abdul Hamid zur Erledigung aufrief Jndeſſen
erhob ſich daraufhin nicht der gefürchtete ExSultan ſondern ein
armer Türke gleichen Namens der wegen Vagabondage angeklagt
war Abdul Hamid gehörte zu einer Geſellſchaft von Orientalen
die auf der Auswanderung nach Amerika begriffen war Auf dem
Lyoner Bahnhof verließ er den Trupp um ſich etwas Tabak zu
kaufen verirrte ſich jedoch in dem ungewohnten Gewirr und fand
ſeine Genoſſen die auch ſein Geld mit ſich führten nicht wieder
Nun irrte Abdul Hamid hilflos in der fremden Stadt umher und
nach 8 Tagen wurde er ohne einen Sou in der Taſche aufgegriffen
Auf ſeine rührende Geſchichte hin ordnete der Gerichtshof die Frei
laſſung des Türken an ein Glück das ſeinem berühmten Namens
vetter wohl nicht mehr zuteil werden dürfte

Sport M achrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Leipzig Sonntag 29 September

J Pleiße Jagd Rennen Diſt 3000 Mtr 2600 Mk
1 Clara G Lommatzſch 2 Sturmwind Schotz 3 Samum
Naſh Tot Sieg 38 Pl 28 19 132 10 Ferner Sigismund

Syndiens Wilkina Carl Joſepf Profeſſor
II Elſter Preis Handicap Diſt 1600 Mtr

6300 Mk 1 Pia Olejnik 2 King Balſalt Schläfke 3 Gabo
riau Bredereke Tot Sieg 36 Pl 15 18 14 10 Ferner
Gardeſtern Königsleutnant Hille Bobbe Anthemis

III Leipziger Stiftungs Preis Diſt 1350 Mtr
20 000 Mk 1 Turmfalke W Bullock 2 Hofwarpnir Schläfke
3 Sirene Olejnik Tot Sieg 22 10 3 liefen

IV Johanna Park Handicap Diſt 3400 Mtr
10 000 Mk 1 Luchs Streit 2 Oben Hinaus Ptinten ,3 Trig
lav Bredereke Tot Sieg 46 Pl 18 20 18 10 Ferner
Grace Bröſes Clara Rejoice

V Franz Kind Rennen Handicap Diſt 2000 Mtr
1 Germania I Schläfke 2 Gernot W Bullock

3 Malateſta O Müller Tot Sieg 27 Pl 15 18 10 Ferner
Petarde

VI September Jagd Rennen Handicap Diſt
4000 Mtr 350 Mk 1 Chauri Kuttke 2 Hacklers Beauty
Martin 3 Sweet Pippin Thalecke Tot Sieg 72 Pl 21

14 41 10 Ferner Alike Lc Rigodon Syrian
Rennen zu Grunewald Sonntag 29 September

I Puchhof Rennen Diſt 1000 Mtr 5000 Mark
1 Montblanc Rice Reichsanwalt Spear 3 Salomo Evans
Tot Sieg 59 Pl 24 60 26 10 Ferner The Hope Anblick
Planet Monol Reuſſeu Sxbille Souveraine Sapperml

II Preis von Neuſtadt Diſt 1600 Mtr 6200 Mk
1 Die Letzte Shurgold 2 Frühwach Gagelmann 3 Vorſpiel
Spear Tot Sieg 36 Pl 17 35 41 10 Ferner Ops Tour

billon Hildur Quäkerei Sans Atout Prinz Braun
III Fauſt Handicap Diſt 1400 Mtr 16 000 Mk

1 Orkade Fox 2 Lombardei Evans 3 Oegon Raſtenberger
Ferner Gaudeamus Tiefland Jeweil Siskin Tourbillon Prin
zipal

IV Deutſches Saint Leger Diſt 2800 Mtr
40 000 Mk 1 Royal Blue Archibald 2 Pelleas Fox Aöva
res Rice Tot Sieg 22 Pl 15 24 10 Ferner Matterhorn
Jungtürke

V Feuerſtein Rennen Diſt 1000 Mtr 5000 Mk
t Brachvogel Rice 2 Methuſalem Spear 3 Qui Vive
Evans Tot Sieg 102 Pl 35 44 35 10 Ferner Anblick

J AuRevour Chuthbein Malta Alice Prinz Gemahl Kaſſala
VI Preis von Weil Diſt 1800 Mtr 5000 Mk 1 Jor

Archibald 2 Perila Fox 3 Maſter Shurgold Tot Sieg
46 PI 16 15 10 Ferner Gardenſtern Bindar

VII Weiltmann Handicap Diſtang 1200 Meter
5000 Mk 1 Rowdy Shurgold 2 Balſalt H Teichmann
3 Animate Fox Tot Sieg 27 Pl 15 28 24 10 Ferner
Roſenkavalier Exarch Quodli Maximilian Delila Fröhliche
Zeit Seilfahrt Schlahwerk

Rennen zu Hoppegarten Montag 30 September

J Emilius Rennen Lehrlings Rennen Diſtanz
1400 Mtr 5000 Mk 1 Saul Bleuler 2 Sturmflut Gagel
mann 3 Veſtalin H Teichmann Tot Sieg 15 PI 11 12 10
Ferner Orontes

II Preis von Fredersdorf Diſt 1200 Mtr
5000 Mk 1 Tampa Rice 2 Nikjas Fox 3 Amour Shur
gold Tot Sieg 76 Pl 21 13 14 10 Ferner Grünrock Rubel
Orinoco Jasmin Ortrecht Blücher Hebron Vorhand Dryade
Waſſerecht Sieglinde Jſilde

III Heidemann Memorial Diſt 1400 Mtr 16 200 Mk
1 Lancaſter Archibald 2 Carino Fox 3 Pilgramsberg
F Bullock Tot Sieg 56 Pl 15 16 13 10 Ferner Bur

gunder Vorwand Roſella Piccolo Lockenkopf Pacific
IV Herzog von Ratibor Rennen Diſt 1400 Mtr

13 000 Mk 1 Oſardas Archibald 2 Meſtaſtaſie Janch
3 Blumenſegen Cleminſon Tot Sieg 31 Pl 24 12 25 10
Ferner Nachtſchatten Blautopaz Comet Tannhäuſer

V Preis von Mark Handicap Diſt 1800 Mir
25 000 Mk 1 Eccole Raſtenberger 2 Papyrus Weatherton
3 Savoy the Firſt F Bullock Tot Sieg 70 Pl 22 41 24 10
Ferner Jnduſtrie Joſeph I Mars Octobus Oranier Banderilla
Hock Maruſchka Taftjoy Mandsfeld Sherlock Holmes Donora
Murius Lerobi

VI Wilamowitz Rennen Diſt 2400 Mtr 15 000 Mk
1 Fervor Jank 2 Flamino Lane 3 Oſtſee F Bullock Tot
Sieg 14 Pl 13 33 10 Ferner Waſſerlilie Rex II Feſttarock

VII Durchgänger Rennen Diſt 1400 Mtr 9600 Mk
1 Flagge F Bullock 2 Sultan Salatin H Teichmann
3 Rahana Cleminſon Tot Sieg 16 Pl 13 18 10 Ferner
Haſard Siskin

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Betete Depeſchen
Präſident Kaempf

tritt vorlänfig noch nicht zurück
Berlin 30 Sept Jn den letzten Tagen ging durch ver

ſchiedene Blätter die Meldung Reichstagspräſident Dr
Kaempf werde ſein Mandat im erſten Berliner Reichstags
wahlkreiſe niederlegen Dieſe und alle auf eine Wieder
wahl ſich beziehenden Nachrichten entſprechen wie die
National Ztg erfährt nicht den Tatſachen Auf

Anfrage erklärte Dr Kaempf daß die Anfechtung
ſeiner Wahl noch nicht ſpruchreif ſei Falls die
Anfechtung wirklich begründet ſein ſollte wiſſe er noch gar
nicht was er alsdann tun werde Jedenfalls hat er zurzeit
noch keinen Entſchluß gefaßt

Der Nachfolger Marſchalls

Berlin 30 Sept Unter Anwärtern auf den Bot
ſchafterpoſten in London wird von diplomatiſcher Seite auch
der Geſandte v Bücker Jänſch genannt

Der Serliner Magiſtrat und die Fleiſch
teuerung

Berlin 30 Sept Priv Tel Der Freiſ Ztg
zufolge hat der Magiſtrat bei dem Landwirtſchaftsminiſter
auf Grund der von der Regierung angekündigten Maß
nahmen beantragt der Stadt Berlin und den Vororten die
Genehmigung zur Einfuhr lebenden Rindviehs aus den
Niederlanden von friſchem Rindfleiſch und Schweinefleiſch
aus Rußland Serbien und Bulgarien zu erteilen

Fiferſuchtsdrama
Wien 30 Sept Priv Tel Jn einem Hauſe in

der Hernalſaſtraße hat ſich heute nacht ein furch bares Ehe
drama ereignet Aus Eiferſucht hat der 30jährige Kranken
wärter Korſchen ſeine 25jährige Gattin mit einem Seiten
gewehe halb durchſchnitten und ſich zu entleiben verſucht
Die Frau war ſofort tot Korſchen iſt ſchwer verletzt

Der ſpaniſch franzöſiſche Marokko Vertrag
Madrid 30 Sept Priv Tel Der Kabinettschef

Canalejas wird nach der Zentenarfeier in Cadix nach
Madrid zurückkehren um den Wortlaut des ſpaniſch franzö
ſchen Marokkovertrages feſtzulegen Das Protokoll iſt be
reits verfaßt

Der ſpaniſche Eiſenbahnerausſtand beendet
Madrid 30 Sept Priv Tel Aus Barce

lona verlautet die Ausſtändigen hätten den Friedensvor
ſchlag des Vorſitzenden der Handelskammer angenommen

Vermiſchte Drahtnachrichten

Frankfurt 30 Sept Priv Tel Am Steinweg
wollte ein Automobil einer Straßenpaſſantin ausvweichen
Dabei geriet das Auto gegen einen Ladenvorbau Mehrere
Jnſaſſen wurden ſchwer verletzt

LEetinje 30 Sept Priv Tel Die montenegri
niſche Regierung hat die Ausfuhr von Pferden Vieh Fleiſch
und Mehl ſtrengſtens verboten

Der Kaſſierer derLeoben 30 Sept Priv Tel
hieſigen Filiale der ſteiermärkiſchen Eskomptebank Joſef
Mlaker iſt nach Verübung von Defraudationen in Höhe
von 90 000 Kronen flüchtig geworden

Konſtantinopel 30 Sept Priv Tel Dem
Tanin zufolge ſollen franzöſiſche Truppen die türkiſchenSoldaten auf Sancos entwaffnet haben ſche

Wetter Ausſichten

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Jeitung

Montag 30 September 8 Uhr morgens
Während der Kern des umfangreichen öſtlichen Hoch

druckgebietes ſchnell ſüdoſtwärts gezogen iſt hat die ſüdweſt
liche Barometerdepreſſion ihren Wirkungskreis nordoſtwärts
ausgebreitet Jm Dienſtbezirk herrſcht unter dem Einfeuß
des hohen Drucks meiſt heiteres und trockenes Wetter die
Temperatur iſt allgemein etwas geſtiegen Da das Tief ſeinen
Weg nordoſtwärts fortzuſetzen ſcheint ſo haben wir mildes
Wetter mit zunehmender Bewölkung und Neigung zu leich
ten Regenfällen zu erwarten

Wefterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

ktober Vielfach heiter bei Wolkenzug ziemlich warm
ktober Wo kig teils heiter ziemlich mirde
ktober Wenig verändert wolkig mit Sonnenſchein
ktober Meiſt bedeckt normale Temperatur trocken

O
O
O
O

Meteorologiſche Station
23 Sie 29 Sept

9 Uhr abends 7 Uhr morgen

re1,1 ree s 4994 95ONO 2 NO 3
Maximum der Temperatur am 28 Sept 13,39
Minimum in der Nacht vom 28 Sept zum 29 Sept 3,6 C
Niederſchläge am 26 Sept 7 Uhr morgens 0 mw

Barometer Millimeter
Thermometer Celſius

M v
20 Sept 30 Sept

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757,8 756,2en2 e en g aWind O Oa h omum er Nacht vom 209 Sept zum 30Niederſchläge am 30

O

Sept 4,4 C
ant 7 Uhr morgens 0 mm



Bank für Hanckiel ung Encdkusträce Darmstädter Bauk
Aktlenkapital 160 Millionen Mark

Provisioosfreie Abgabe in festvorzinsfiehen erstklaessigen Wertpapioren

Handlol Gewerbe u Verkehr
Berlinor Börse

Telephonlseher Berlieht der Saale 2t g
3 Uhr 10 Minuten Kredit 200 Diskonto 189,50 Deutsche

Bank 257 Berliner Handelsgesellschaft 172,12 Dresdner Bank
157,25 Kommerz und Diskontobank 114,50 Russische Anleihe
von 1902 90,75 Türkenlose 174 Lombarden 21,37 Kanada 280 ,25
Baltimore 110,37 Laurahütte 180,25 Bochumer Guss 240 Gelsen
kirchen 211 25 Harpener 201,50 Deutsch Luxemburg 185,87
Phönix 284,25 A G 270,25 Siemens Halske 240,75 Ham
burger Paketfahrt 163,37 Nordd Llovd 129,37 Grosse Berliner
Strassenbahn 182 Aumetz Friede 196,25 Hansa 328 South West
149,25 Schantung 135,51 Schuckert 162,25 Orenstein Koppel
218 Tendenz Fester

Am Kassamarkt notierten höher Böhmisches Brauhaus 2
Bolle Brauerei 2,25 Engelhardt Brauerei 2 Rhein Metall Vor
zugsaktien 2 Vogtländ Maschinen 7,25 Sauerbrei Maschinen 2
Bredow Zucker 3 Deutsche Gasglühlicht 2 Ilse Bergbau 3,25
niedriger Julius Berger 5,75 Daimler Motor 2,50 Düssel
dorfer Waggon 4,25 Kappel Maschinen 75 Kirchner Co 6
Kronprinz Metall 5,50 Löwe Co 4,25 Hilgers ,75 Berlin
Gubener Hutfabrik 3,50 Bremer Linoleum 3,50 Delmenhorst
Linoleum 2 Kollmar Jourdan 4 Lingel 3 Naphtha Produkt
Ges 10 Rauchwaren Walter 4,50 Ver Lausitzer Glas 2 Zimmer
mann Piano 2,50 Akkumulatorenfabrik 7,50 Girmes Co 2,50
Elberfelder Farben 3,50 Westfäl Stahlwerke 70 Annener Guss
stahl 2,25 Anhalter Kohlen 2 Arenberger Bergwerk 4 Königs
born 4,75 Baroper Walzwerk 3,25 Konsolidation 4,50 Thale
Aktien 3,50 Friedrichshütte 4 Kölner Bergwerk 5 Hösch 4,25
Landré Brauerei 2,50 Terrain Nordost 3 König Wilhelm 25
Gussstahl Döhlen 2,25 Zeitzer Maschinen 3,75 Deutsche Waffen

50 Chem Fabrik Buckau 2 Nordd Steingut 4 Peniger Masch
2,50 Reichelt Metall 2,50 Union chem Fabrik 2

7

Zum Kurszettel Beorlin 89 Sept 49 Badische StanrsAnleihe 08/09 unk 18 150,500 G 4 Bayrische Stasts Anl 100,00 B
Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 190,106 409 Sehwarz

burg Sondersbhausen 31 Württemb Stagates Anleihe 81 83
39 Kamerunver EKisenbahn Anteile 86,75 b 31 Dentsen

Ostatrikanisohe Schuldversohbr gar 91,25 b 40 Cottbuser Btadt
Anleſhe 1900 Darrmetüädt Stadt Anl 16509 unk 16 97 90B
31 o Dessauer Stadt Anleibe 1899 490 Dusseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 98,20 b 4 Jenaer Stadt Anl 1900

e o Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 98,75 et b G 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 Thorner Stadt Anl 1009 ank 19 93 256 4prosz
tlessische Komm Obl XII 99,806 31 Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay

c e r r an 1017 103 0B PealtenLuhmeyer G inottes 39405 y 08 101,40 etb G Vereingteliausitzer Glas

bondoner Börse vom 30 Sept Es notierten Engi Kongo14,09 Rio Tinto 87 Geduld 1,34 Goldfields 4,07 r 81 r
Stoel prets 119,00, Kand Mines 6,93 Anacgondse 61 Eastrand 299
Qhartered 30 0 Aurora West 0,50 Oinderella Cons 1,25 Johannes
burg Goldtields 0,21 Van Ryn 9,51 Albus Generals 1,18 Rand
Dollieries 0,46 West Rand Gonsois 17/6 General Mining PFin

re A Görza K Co 1,00 Moddaertontain 12,43

Der Kali Kuxenmarkt
Berin den 39 Septw7 7

a Kaut Verk Kaut Verxexandersheall 106000 105690 Hüpsteds O 3ma 7460 7600 Jobannashail eBarve r 225 Justus Aktien 1000 1160
tie e 14700 15200 Kaiseroda 10600 10500Garietand ßödl 600 Krügershall 1 1370Carl 2700 27005 Marragitek Ziean hok 2226 2275 Max 3600 Ro0r lege 1750 1450VNeusolistedt 3575 3625

len t 2050 2150 Neustassfurt 12700 153300
u 3 21500 24509 Reichskrone 900 950z nthershall 2300 5400 Ricbard 75 850tverberg 6500 6800 Ronnenberg 124 12560
a 1050 1125 Rothenberg 53160 3256n 275 o e tarth 375 8320 Teutonta o 259et n 9 J J auer 222202268 h b 2

en 900 1150 Wilhelmine 1650n rungen f S i g 69560 ce 292 509 ſintershall 256 205Bugo 10166 16405 wo Ves
Vom internationalen Zuokermarkt

Während der abgelaufenen Berichtswoche wurde der
temberkurs Scharf geworfen so dass er einen Rückschlag
fast 12 Mk pro Zentner erfuhr Die Veranlassung War das
UDeberwiegen von Realisationsangebot gegenüber dem Deckungs
bedürfnis verbunden mit dem Freiwerden genügender Zucker
mnengen zur Andienung Neue Ernte war verschiedenen
Schwankungen unverwortfen und auch hier ergibt sich im Resul
tat ein Wochenverlust der allerdings lange nicht so umtang
reich war als der Septemberkurs Die Lichtschen Bezifferungen
haben auf den Markt anfangs gar keinen später nur gering
fücgigen Einfluss ausgeübt da die als wahrscheinlich hingestellten
hohen Erträge von den meisten Interessenten erwartet wurden
schon im Hinblick auf den umfangreichen Rübenanbau der den
Anbau aller Vorjahre weit zurückgelassen hat Ungünstig wurde
clie Preisgestaltung durch Verkäufe der zweiten Hand gegen Ab
gaben Von greifbarer Rohware an die Raffinerien beeinflusst
und schliesslich erfuhr der Weltmarktpreis eine Minderung durch
stärkeres Angebot für österreichische Rechnung sowie durch
mehrmalige Herabsetzung der amerikanischen Notierungen Die
letztere Tatsache drückte die Hoffnung auf Käufe für amerika
nische Rechnung etwas herab Immerhin aber sind weitere Er
werbungen Amerikas angesichts der Gesamtlage durchaus nicht
unwahrscheinlich natürlich wird der Preis dabei eine Rolle
spielen Die Meldungen über den Stand der Zuckerrüben lauten
im allgemeinen noch immer ziemlich befriedigend

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 163 200 Vor
jahr Abnahme um 21 100 Sack und beläuft sich nunmehr auf
rund 592 500 Vorjahr 50 300 Sack Die englischen Vorräte
stellen sich nach einer Verminderung un 96 800 Vorjahr 94 300
Doppelzentner auf 795 500 Vorjahr 492 900 dz Die Stocks in
der amerikanischen Union haben um 16000 Tons abgenommen
Vorjahr 2000 Tons Zunahme und betragen ſetzt 102 000 Vor

jahr 107 000 Tons Die eubanischen Vorräte wurden um 19 000
Vorjahr 2000 Tons vermindert und erreichen noch die Höhe

von 74 000 Vorjahr 5000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte
e 5 r r Abnahme um 90200 Vorjahr

uns auf run egen 917 700ren Zu vorjahres Ton en der vent
m Kornzuckermarkte war die Tendenz grösstenteilund die offiziellen Preisnotierungen fielen biit gegen Woche

gehluss aus Erst an den beiden letzten Tagen Warden Preise
für Erstprodukte aufgestellt und zwar anfangs 9,25 9,40 Mk
pro Zentner zum Schluss 9,20 9,30 Mk pro Zentner Rohzucker
zur Lieferung noch im September und in den ersten Tagen des
Oktober wurden etwas höher bewertet und als Käufer traten
so Wohl Inlandratfinerien als euch Fachhandel auf Die Roh

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

J zc Z

zuckerproduzenten waren übrigens mit reichlichem Angebot am
Markte und es kam zu recht bedeutenden Umsätzen die sich
auf 1 081 000 Zentner beliefen gegen nur 141 000 Zentner in der
entsprechenden Woche des Vorjahres Frühzeitig abzuliefernder
Zucker kam namentlich aus der Magdeburger Gegend und aus
Schlesien an den Markt Am Terminmarkte ergibt sich nach
mehrfachen Schwankungen für neue Ernte ein Wochenverlust
von 20 22 Pfg pro Zentner Am Raffinademarkte kam es
verschiedentlich zu Abschlüssen zur Lieferung bis Ende März
Die Abforderungen waren gut Der Export stockte

Der Aufsichtsrat der Deutschen Kaliwerke G beschäftigte
sich mit dem Ersuchen einzelner Aktionäre der Kaliwerke Lud
wigshall Akt Ges dieser ein moderiertes Fusionsangebot zu
unterbreiten Der Aufsichtsrat sah wie mitgeteilt wird keine
Veranlassung zu dieser Frage neuerdings Stellung zu nehmen
weil sich herausgestellt habe dass diejenigen Aktionäre von
Ludwigshall die in der letzten Generalversammlung opponierten
an ihren unerfüllbaren Forderungen nach wie Vor festhielten

Aktien Malziabrik Landsberg Landsberg Bez Halle In
der ordentlichen Generalversammlung wurde die vom Aufsichts
rate vorgeschlagene Dividende von 10 Proz gegen 9 Proz im
Vorjahre genehmigt und der Vorstand sowie Aufsichtsrat ent
lastet Zu Aufsichtsratsmitgliedern wurden wiedergewählt die
Herren Fabrikdirektor B Beinicke Halle a Gutsbesitzer
O Troitzsch Petersdorf Rittergutsbesitzer M Lüdicke Gross
Lissa bei Delitzsch und neugewählt Kaufmann Bruno Fritsch
Landsberg Kaufmann Richard Kloepzig Teutschenthal

Weitere Erhöhung der Stabeisenpreise Aus Düsseldorf wird
gemeldet Die Düsseldorfer Ortsgruppe des Westdeutschen Eisen
händlerkartells beschloss mit Wirkung ab 1 Oktober 1912 eine
Erhöhung der Lagerpreise für Stabeisen Bandeisen Bleche um
5 Mk pro Tonne Die übrigen Bezirksgruppen werden gleich
falls eine entsprechende Erhöhung eintreten lassen

G Sauerbrey Maschinenfabrik Akt Ges Stassfurt Der Auf
sichtsrat beschloss für 1911/12 auf das 1 750 000 Mk betragende
Aktienkapital eine Dividende von 10 8 Proz Vorzuschlagen

Justizrat Dr Paul Harrwitz, Direktor der Allgemeinen
Deutschen Credit Anstalt in Leipzig ist in er Nacht zum Montag
gestorben

Die Mennigvereinigung erhöhte ihre Preise um 1 Mk auf
52 Mk pro 100 kg frei Köln

Eine Konvention in der Hutiedernindustrie Wie man hört
sind zurzeit Bestrebungen im Gange die auf einen Zusammen
schluss der Hersteller von Straussen und Phantaslefedern ab
zielen 75 Proz der deutschen Fabrikanten sollen sich zum Bei
tritt zur neuen Konvention bisher bereit erklärt haben Nach
Informationen des B ist dieser Zusammenschluss eine Folge
der vor einiger Zeit zustande gekommenen Konvention der Fabri
kannten von künstlichen Blumen Bei der nun in Aussicht ge
nommenen Bildung der Federnkonvention soll es sich in erster
Reihe um Festsetzung bestimmter Zahlungsbedingungen und
Valutierungen handeln Die Konvention dürfte im Falle ihres
Zustandekommens auf eine Zeitdauer von 5 Jahren abgeschlossen
Werden

Schlesische Textilwerke Methner Frahne Landeshut Der
Aufsichtsrat schlägt der am 22 Oktober statttindenden General
versammlung bei Abschreibungen in dem bisherigen Umfange
eine Dividende von 7 8 Proz vor Das Minderergebnis gegen
das Vorjahr ist entgegen der im Laufe des Geschäftsjahres an

j genommenen Schätzung daducch veranlasst dass die Spinnereien
in den letzten Monaten nicht mit dem erwarteten Nutzen ge
arbeitet haben Die Gesellschaft ist mit einem grossen zu
günstigen Preisen eingekauften Rohmaterial und Garnlager bei
reichlichen Aufträgen zu gebesserten Preisen ins neue Geschäfts
jahr eingetreten

Eduard Lingel Schuhfabrik Akt Ges in Erfurt Die General
versammlung am Montag stimmte der Ausschüttung von 19 Proz
Dividende zu und berief Bankdirektor Bodenheimer von der
Darmstädter Bank an Stelle von Direktor Marx neu in den Auf
sichtsrat Der Vorsitzende ergänzte den Geschäftsbericht durch
ausführliche Mitteilungen worin er den mehrfachen Kritiken ent
gegentrat die fast ausnahmslos unbegründet und von einer der
Gesellschaft missgünstig gesinnten Seite inspiriert worden seien
Was das bemängelte Engagement bei einem Grossabnehmer an
langt so betrage das derzeitige Obligo ca 100 000 Mk Was
gegenüber dem grossen Umsatz mit dieser Firma keineswegs
bedenklich erscheine Die Lingel Akt Ges arbeite mit der be
treffenden Schuhfirma seit nahezu 25 Jahren und es hätte sich
bisher keinerlei Anlass zu Befürchtungen aus diesem Geschäft
ergeben Die angebliche Errichtung einer Lederfabrik durch
Lingel bestätige sich nicht Die beantragte Kapitalserhöhung
konnte nicht zur Beschlussfassung gelangen da die hierzu er
forderliche Zweidrittelmehrheit des Aktienkapitals nicht vertreten
war Auf Anfrage wegen der Aussichten teilte der Vorsitzende
mit dass man wieder auf ein befriedigendes Resultat hoffen
könne Der Ordereingang in den ersten beiden Monaten des
Jahres sei höher als der in der gleichen Zeit des Vorjahres
Auch sei das Unternehmen auf Monate hinaus mit Rohmatoerial
versehen und die Abschlüsse hierin seien schon vor längerer
Zeit zu niedrigeren Preisen als jetzt gemacht

Bleistiftfabrik vorm Joh Faber in Nürnberg Die General
versammlung setzte die Dividende auf 15 Proz fest Von der
Verwaltung wurde mitgeteilt der bisherige Verlauf des neuen
Geschäftsjahres sei normal die Fabrik sei gut beschäftigt

Die Maschinenfabrik Baum in Herne schlägt wieder 8 Proz
Dividende Vor

Brauhaus Nürnberg Nach Mitteilung der Direktion
wieder eine 9proz Dividende in Aussicht genommen

Porzellanfabrik C M Hutschenreuther Akt Ges in Hohen
berg Die Geveralversammlung setzte die Dividende auf II Proz
fest und wählte in den Aufsichtsrat das bisherige Vorstands
mitglied Kommerzienrat Hugo Auvera Der Umsatz ist bisher
wie die Verwaltung mitteilte um 25 Proz höher als im Vorjahre
der Bestand an Aufträgen beträgt rund 1,2 Mill Mk

Waren e mal rocdulkte
Getreide

Berliner Produnktenbsres e 39 Sept Am Prähmarkt
sortierten Weinen imänd 206 90 216,00 ab Bahn und frei Mähſe
Koggen aländ 171,00 72,00 ab Bahn und trei Mahle Hafermärkisoher meokienburgisoher pomm prengsiseh posenseher an
aohlesisoher fein 105 211 mittel 184 594 gering 177 188 russtsoh
und Donan mittel gering ab Bahn und trei Wagen
Mais tüekisoher mixad 174 176 abtalender runder100,00 154,00 trei Wagen Gers t e inländisohe Vuttergerste mitte
und geringe gute 1685,00 204,00 russisohe and Donau leichte
166 00 173,00 sohwere 174 4160 ab Bahn und itrei Wages
lalündisohe and ausländisohe Futterware mittel 174 188 Taubon
erbeson 184 165 ab Bahn und tret Wagen Weiaenmeh 09 26,00
bie 20 Roggenmehl 90 und 1 21,20 28 10 Weiſe nkle ie
1125 11 75 Roggankleie ſl eö 11 75d

Hamborg 30 Sevt Getreidemarkt Weizen r neuerdeutseher 205 820 defekier 170 Roggen Meoklb und Pomm
190 198 neuer i70 163 Gerste ruhig v 138 140 Hafer knapp
Meoklenbuxger alter Holsteiner und Meeklenburger 260
bis 260 neuer 180 196 Mais fest La Plata 114 mixed
mag oego Cvorpool 30 Sept Roter Winterwerzeon OktDoes T 4 Fesd Mais Okt 4fI1 La Piata 2 a

gerworr e W 7 er arpt V 6 an uUmgeadsz 715,000 kg Gie

ist

Na 6,72

Reserven 32 Millioneo Mark

Erbsen

e

n eren e n ne r a e
Viliate alle a S

Pest 30 Sept Weieen Oct 11 06 11 1 B April 11,54 f
11,60 B Roggen per Okt d e per ökt 10 35 G
10,25 B Mats per Juli Sept G B peret e Zucker

Hambarg 30 Sept Ravenronzueoker 1 Prodakt Basls 89
Kendement neue Gsaanee trei an Bord Hamdurg

vorm naohm abendsper September 12 12 19,10
Oktober 4 97 9,47 9,47Dezember 9 95 955e Anre o v 75 950Mai 925547 9,85 969August 1005 10 05 10 10ruhig ruhig stetig

Kaffee

Hamburg 50 Sept Good average Santos
vorm naohm abends

per September 70 G 69 GPDeazgember 759 70 G 61 63März e e 70 70 aMai 70 7 G 69 Gbehauptet behpt behpt
Havre 30 Sept Rafiee good average Santos per Sept 86,50

per Dez s7, per März 86, per Mai 851 Stetig
Kio de Janei ro 90 Sept Kaftee Zutuhrer 13,900 Sack in Rig

67,000 Sack in Santoe
Eier

Berlin 30 Sept Eier pro Sohoen volltrisohe auslündfsohe 4,50
bis 4,70 in und ausländisehe bessere Gorten 4,55 4 45 in und aus
ländisohe geringere Sorten 4,15 4,20 2weitesorten Kuhl
hauseier Kalkeier kleine Eier 3,80 05 M Ruhig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburge 30 Sep Prima Kartoffelstarke und Mehl fua

100 Kg 22,59 23,0 Runhifg

Spiritus
Nordhausen 30 Sept Brannéwein 55 Vot Vroz für 100 Ka

104 105 86,50 87,50 do 40 Vo Proz tüur 100 kg 103 106
67 00 98,00 Mark per Sept 1612 ohne Fass ab Brennerei

Fettwaren und Oele
Kaöln 30 Sept Räübö loko 72,00 per Okt 71 50
Hamburg 30 Sept Stadtsehmalz 62,09 amerik Steam 56 00

Ohamboerlain 58,00

Heu Stroh usw
Helle 30 Sept Bericht über Hen u Stroh mitgeterlt von Otto

Westphal Praiss für 50 kg und zwar bei Partien trei Bahn bei
einzelnen Vuhren trei Hot hier Die Partienpreise sind tett die
Fahrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstroh
Handdrusch 2,20 Maschinens troh für Papiertabr Roggen

stroh 1 Weigenstroh 1,40 zu Streuzweekap 1,90 2,20
Breitdrusch 2 00 Wiezenheu hiestges oder Thüringer
deste Sorten 8,40 3,75 gute fremde Sopten 8,00 8 10 3,25 bis
49 Kleebeu erster Schnitt beste Sorten 4,00 4 25 minder

wertige Sorten Tortstreu in 200 Ztr Lad frei Bahn hier
1,05 in einz Ballen vom Lager hier 1,60 Häcksel gesund u trock
r frei Bahn bier ,20 im einzelnen vom Lager hier
2,70 Mark

Chemische Produkte
Hamburg 30 Sept Ohilieaſpeter por ſoko 11,05

11,35 trei Fahrzeug Hamburg Ruhig
Wolle

Bremen 30 Sept Baumwolle trübe Up loko miödl 63,25
Liverpool 30 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 9,27
Liverpool 30 Sept Baumwolle Umsate 6000 Ballen Impor

8000 Ballen davon Amerikaner Balhen
Alexandria 30 Sept Aegyptische Baunmwolls per Nov 17,1e

Jan 17,17 März 17,21

Amerikanisehe Warenmärküte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

F evr, Müur 2

New VorK 30 9 28 9 Chiecago 30 9 28 8
Weisen p Pes 98 i 88 Weisgern p Des 909 99Mat 102 102 m Mai 984 94Mais prompt 59 50 Aais p Dez 52 52P Doée S Mai 52 52dlehl Spring elears 4 15 4 16 Hafer p Dezbr 31 317
Kaffee Fair Rio Nr 7 18 13 Alai 34 34 iP Sopt Roggen prompt 78 78Okt 12,03 1 1,88 Sehmalse p Okt 11,06 10,92
Petroleum in Cases 10,26 10,25 p Jan 10 86 10,6559
do in New Vork 8,85 8,25
do in Philadelphia 8,85 S,85

Tendenz Weizen ruhig Mais ruhig
Schiftsnachrichten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika 27 Sept 6 Uhr 25 Min morgens

Lizard passiert Kaiserin Auguste Victoria 26 Sept 1I1 Uhr
30 Min morgens von New LTork nach Hamburg
25 Sept 6 Uhr morgens von Montreal Prinz Adalbert 26 Sept
4 Uhr nachm Dover passiert Victoria Luise 27 Sept 6 Uhr
morgens Dover passiert Westphalia 26 Sept von Norfolk

V

Bavaria 26 Sept 8 Uhr abends von Gijon hII Vhr morgens Cuxhaven passiert König Wilhelm II 26 Sept
11 Uhr morgens in Lissabon Polvnesia 25 Sept von Las
Palmas Rhaetia 26 Sept I1 Uhr morgens von Funchal

nachm Ouessant passiert Sibirin 26 Sept in St Thomas
Siegmund 26 Sept 3 Uhr nachm von Pernambuco Silvia
26 Sept 1 Uhr nachm Dover passiert
6 Uhr 30 Min morgens in Hamburg

abends auf der Elbe Aragonia 25 Sept morgens in Singapore

Arcadia 26 Sept in Hongkong 41
asserstüncle

bedeutet Aber unter Null

Snolo ne Vunatrertf n W J7
uoha

Arter deken 29ebre be s 6I Unt e v 7 4Veisseniteis O 4246 4242 4 SUnterpegol 18 lR 23 t 72 39 e 1,6 10Alsleben Oberpegel W 4 39 3 a
Vnterpegel u u 2Bernbaorg e 4 7 9Kalbe Oderpegel e 9 38 9 1,52 6 7Un u Fil llgor Rgor, be Aolä m

Sept Fan Wuohse nohsanal 23 dendberg 39 126 Rosslau 9 4 2,00 1

ba l l7 T 4 u sBee fiasl alKonnatort 35 FUas 16 h 4
Lanenburg d 1,07 10 7

Pegeletend pius 77 em Vom Oberlau

llanza

Westindien Mexiſo Südamerika Badenia 25 Sept in Teneritfad 4
Calabria 26 Sept

Rugia
25 Sept 6 Uhr abends von Santos nach Rio de Janeiro Sachsen
wald 25 Sept in St Thomas Salamanca 26 Sept 3 Uhr 30 Min

Spreewald 27 Sept 4
Wasgenwald 24 Sept

nachm von Havana Ostasien Alesia 26 Sept 8 Uhr 50 Min
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